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1.	 EIN-AUS/Reset Taste mit Anzeigelicht
2.	 Öko-Programm-Taste mit Anzeigelicht
3.	 Rapid-Programm-Taste mit Anzeigelicht/ Vorwäsche-Programm  

- 3 s drücken
4.	 Kristall-Programm-Taste mit Anzeigelicht/ Selbstreinigend 

Programm - 3 s drücken
5.	 Automatik-Programm-Tasten mit Anzeigelichtern - Auto-Intensiv 

65°/ Auto-Gemischt 55°/ Auto-Schnell 50°
6.	 Anzeigelicht für Salzbehälter leer
7.	 Anzeigelicht für Klarspüler leer
8.	 Display

9.	 Programmnummer und verbleibende Zeitanzeige
10.	 Wasserhahn zu Anzeigelicht
11.	 ENTKALKEN - Anzeigelicht
12.	 Extra-Optionen-Tasten mit Anzeiglichtern - Halbe Füllmenge/ 

Leiser Betrieb/ Sani Spülung
13.	 PowerClean Pro-Optionstaste mit Anzeigelicht
14.	 Extra Trocken-Optionstaste mit Anzeigelicht/ Einstellungen - 3 s 

drücken
15.	 Startvorwahl-Optionstaste mit Anzeigelicht
16.	 START/Pause - Taste mit Anzeigelicht

BEDIENTAFEL

Die Bedienblende des Geschirrspülers wird durch Drücken der AN/AUS Taste eingeschaltet.
Zur Energieeinsparung schaltet sich die Bedienblende automatisch ab, wenn innerhalb von 10 Minuten kein 

Programm gestartet wird.

PRODUKTBESKRIVELSE
GERÄT

1.	 NaturalDry
2.	 Besteckschublade
3.	 Faltbare Klappen
4.	 Oberkorb
5.	 Oberkorb Höhenversteller
6.	 Oberer Sprüharm
7.	 PowerClean Pro Halterungen
8.	 Unterkorb
9.	 PowerClean Pro
10.	 Unterer Sprüharm
11.	 Filtereinheit
12.	 Salzbehälter
13.	 Spülmittel und Klarspülerspender
14.	 Typenschild
15.	 Bedienfeld

ANZEIGE AM BODEN
1

3

2 1.	 Verzögerungszeit am Boden – zeigt an, wie viel Zeit bis zum Programmstart bleibt, wenn die Verzögerungs-
option gewählt wurde

2.	 Salzbehälter leer – Anzeigelicht am Boden
3.	 Verbleibende Zeit am Boden – zeigt an, wie viel Zeit bis zum Programmende bleibt

DANKE, DASS SIE SICH FÜR EIN WHIRLPOOL PRODUKT ENTSCHIE-
DEN HABEN. Für eine umfassendere Unterstützung melden Sie Ihr 
Gerät bitte an unter:  www.whirlpool.eu/register

Lesen Sie vor Gebrauch des Geräts die Sicherheitshinweise aufmerksam durch. 
Denken Sie nach der Installation daran, sämtliche Teile zum Transportschutz aus 
dem Geschirrspüler zu entfernen.

BITTE SCANNEN SIE DEN 
QR-CODE AUF IHREM 
GERÄT, UM DETAILLIERTERE 
INFORMATIONEN ZU 
ERHALTEN
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HINWEISE ZUR ERSTEN INBETRIEBNAHME
Nach Abschluss der Installation die Puffer an den Körben und die Rückhal-
tegummis vom oberen Korb entfernen.

EINSTELLUNGSMENÜ
1.	 Gerät mit der EIN-AUS  -Taste einschalten.
2.	 Halten Sie die Einstellungen  (Extra Trocken ) 3 Sekunden lang, bis 

Sie einen Piepton hören und das Display „SEt” anzeigt.
3.	 Nach einer Sekunde wird die erste verfügbare Einstellung (Buchstabe 

„h”) angezeigt.
4.	 Drücken Sie Automatik-Programm  /Extra-Optionen  zum Durch-

blättern der Liste der verfügbaren Einstellungen (siehe Tabelle unten). 
Drücken Sie dann START/Pause , um den Wert der aktuell ausgewähl-
ten Einstellung zu ändern.

5.	 Drücken Sie Automatik-Programm  /Extra-Optionen , um den 
Wert zu ändern, dann drücken Sie START/Pause , um den neuen Wert 
zu speichern.

6.	 Zum Ändern einer weiteren Einstellung wiederholen Sie die Punkte 2 
und 5.

7.	 Drücken Sie EIN-AUS  oder warten Sie 30 Sekunden, um das Menü zu 
verlassen.

BUCH-
STABE EINSTELLUNG WERTE (Standard - 

fettgedruckt)*

Wasserhärtegrad (siehe “WASSERHÄRTE EIN-
STELLEN” und “WASSERHÄRTE-TABELLE”) 1 | 2 | 3 | 4 | 5

Dosierstufe des Klarspülers
(siehe “KLARSPÜLERDOSIERUNG”) 0 | 1 | 2 | 3 | 4 | 5 

NaturalDry (siehe “OPTIONEN UND 
FUNKTIONEN”)

“1” = Ein, “0” = Aus
1 | 0

Zeit am Boden (siehe “OPTIONEN UND 
FUNKTIONEN”)

“1” = Ein, “0” = Aus
1 | 0

Ton
“1” = Ein, “0” = Aus 1 | 0

Werkseinstellungen - drücken Sie START/Pause 
zum Rückstellen aller Werte der Einstellungen im 

Einstellungsmenü auf die Standardwerkseinstellung. 
-

*)	Der Standardwert gilt nicht für den Zykluszähler.

SALZBEHÄLTER BEFÜLLEN
Mit der Verwendung von Salz werden KALKABLAGERUN-
GEN auf dem Geschirr und den funktionalen Komponen-
ten des Geschirrspülers verhindert.
Der Salzbehälter befindet sich im unteren Teil des Ge-
schirrspülers (unter dem Unterkorb auf der linken Seite). 
•	 DER SALZBEHÄLTER DARF NIE LEER SEIN! 

•	 Es ist wichtig, die Wasserhärte einzustellen.
•	 Salz muss eingefüllt werden, wenn auf der Bedienblende die Anzeige-

leuchte der SALZNACHFÜLLANZEIGE    aufleuchtet.
1.	Ziehen Sie den Unterkorb heraus und schrauben Sie den Salzbehälter-

deckel gegen den Uhrzeigersinn ab.
2.	 Setzen Sie den Trichter auf (siehe Abbildung) und füllen Sie den Behälter 

bis zum Rand mit Salz (ca. 0,5 kg), es ist normal,wenn etwas Wasser ausläuft. 
3.	 Nur beim ersten Mal: Befüllen Sie den Salzbehälter mit Wasser.
4.	 Den Trichter abnehmen und die Salzreste vom Öffnungsrand entfernen.
Sicherstellen, dass der Deckel fest angeschraubt ist, so dass kein Spülmittel 
während dem Waschprogramm in den Behälter gelangt (dies könnte den 
Wasserenthärter irreparabel beschädigen).

Immer wenn Sie Salz zugeben müssen, ist es zwingend vorgeschrie-
ben, diesen Vorgang vor dem Beginn des Spülgangs auszuführen, 
um Korrosion zu vermeiden.
Übergelaufene Salzlösung bzw. Salzkörner können zu Korrosion 
führen und den Edelstahlbehälter beschädigen.
Für Reklamationen in diesem Zusammenhang, kann von uns keine 
Garantieleistung übernommen werden.
Wenn der Salzbehälter nicht gefüllt ist, könnten Kesselsteinablage-
rungen den Wasserenthärter und das Heizelement beschädigen.
Die Verwendung von Salz wird bei jeder Art von Geschirrspülmittel 
empfohlen.

WASSERHÄRTE EINSTELLEN
Damit der Wasserenthärter perfekt arbeiten kann, muss die Wasserhärte je 
nach der aktuellen Wasserhärte in Ihrem Haus eingestellt werden. Diese In-
formation erhalten sie bei Ihrem örtlichen Wasserversorger. 
Die werkseitige Einstellung ist „3“. Siehe WASSERHÄRTE-TABELLE. 

Wasserhärte-Tabelle

Stufe °dH 
Deut. Härtegr.

°fH 
Französischer Härtegr.

°Clark  
Engl. Härtegr.

1 (Weich) 0 - 6 0 - 10 0 - 7
2 (Mittel) 7 - 11 11 - 20 8 - 14
3 (Durchschnittlich) 12 - 16 21 - 29 15 - 20
4 (Hart) 17 - 34 30 - 60 21 - 42
5 (Sehr hart) 35 - 50 61 - 90 43 - 62

Zum Ändern befolgen Sie die Anweisungen im Abschnitt „EINSTELLUNGSMENÜ“.
Verwenden Sie bitte nur Spezialsalz für Geschirrspüler.
Nach dem Einfüllen des Salzes erlischt die SALZNACHFÜLLANZEIGE.
Wenn der Salzbehälter nicht gefüllt ist, könnten Kesselsteinablage-
rungen den Wasserenthärter und das Heizelement beschädigen.
Die Verwendung von Salz wird bei jeder Art von Geschirrspülmittel 
empfohlen.

WASSERENTHÄRTUNG 
Der Wasserenthärter reduziert automatisch die Wasserhärte, verhindert 
Kesselsteinablagerungen am Heizelement und trägt somit zu einer höheren 
Reinigungsleistung bei. Dieses System regeneriert sich mit Salz, daher 
ist es erforderlich, Salz in den Behälter zu füllen, wenn dieser leer ist.
Die Regenerierungshäufigkeit hängt von eingestellten Stufe für die Was-
serhärte ab - die Regenerierung findet einmal alle 4-6 Öko-Zyklen bei Was-
serhärte auf 3 statt. Der Regenerationsprozess findet zu Beginn des Pro-
gramms mit zusätzlichem Frischwasser statt.
•	 Eine einzelne Regeneration verbraucht: ~3 l Wasser;
•	 Das Programm dauert bis zu 5 Minuten länger; 
•	 Energieverbrauch unter 0,005 kWh. 

A

B
KLARSPÜLERSPENDER AUFFÜLLEN
Klarspüler macht das TROCKNEN von Geschirr ein-
facher. Der Klarspülerspender A muss aufgefüllt wer-
den, wenn das KLARSPÜLER AUFFÜLLEN Anzeige-
licht  auf der Bedienblende leuchtet.
1.	Den Behälter B durch Drücken und Anheben der 

Zunge am Deckel öffnen.
2.	Den Klarspüler vorsichtig bis zur maximalen Füll-

standsmarkierung (110 ml) an der Füllöffnung ein-
füllen und ein Überlaufen vermeiden. Andernfalls 
sofort mit einem trockenen Tuch abwischen. 

3.	Den Deckel schließen bis er einrastet.
Füllen Sie den Klarspüler NIEMALS direkt ins Innere des Geschirrspülers.

KLARSPÜLERDOSIERUNG
Sollte das Trockenergebnis unzufrieden stellend sein, kann die Klarspüler-
dosierung neu eingestellt werden.
Zum Ändern befolgen Sie die Anweisungen im Abschnitt „EINSTELLUNGSMENÜ“.
Die Klarspülerstufe kann auf NULL eingestellt werden. In diesem Fall wird 
kein Klarspüler ausgegeben. Die Kontrollleuchte zur ANZEIGE DES FEH-
LENDEN KLARSPÜLERS leuchtet nicht mehr auf. 
Je nach Gerätemodell können bis max. 6 Stufen eingestellt werden. 
•	 Wenn Sie bläuliche Streifen auf dem Geschirr sehen, stellen Sie eine nied-

rigere Zahl ein (0-3).
•	 Wenn Wassertropfen oder Kalkablagerungen auf dem Geschirr sind, eine 

höhere Zahl einstellen (4-5).

EINFÜLLEN DES SPÜLMITTELS
Verwenden Sie bitte ausschließlich Spülmittel für Geschirrspüler.
VERWENDEN SIE BITTE KEIN Handspülmittel.
Bei übermäßiger Spülmittelverwendung können Schaumreste am 
Ende des Spülgangs zurückbleiben.
Die Verwendung von Reinigungsmitteln, die nicht für Geschirrspüler 
bestimmt sind, kann zu Fehlfunktionen oder Schäden am Gerät führen.
Die besten Spül- und Trockenergebnisse erhalten Sie nur durch den kom-
binierten Einsatz von Spülmittel, flüssigem Klarspüler und Regeneriersalz.
Es wird dringend empfohlen, phosphat- und chlorfreie Spülmitteln zu 
verwenden, die die Umwelt nicht zu sehr belasten.
Ein gutes Spülergebnis hängt auch von einer korrekten Spülmitteldo-
sierung ab. Eine zu hohe Dosierung ist nicht gleichzusetzen mit einem 
besseren Spülergebnis, man belastet dadurch nur die Umwelt.
Die Dosierung kann dem jeweiligen Verschmutzungsgrad angepasst 
werden.
Bei einer normalen Verschmutzung ca. 35g (in Pulverform) bzw. 35ml 
(flüssig) verwenden und einen zusätzlichen Teelöffel Spülmittel di-
rekt in den Geschirrspüler geben. Werden Spülmitteltabs verwendet, 
reicht ein Tab aus.
Für nur leicht verschmutztes Geschirr, oder für Geschirr, das vorher 
unter laufendem Wasser abgespült wurde, kann die Spülmittelmen-
ge erheblich reduziert werden (Minimum 25g/ml) z.B das Pulver/Gel 
nicht in das Gerät geben.
Für gute Reinigungsergebnisse auch die Anweisungen auf der Verpa-

ERSTER GEBRAUCH
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ckung des Spülmittels beachten.
Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an den Spülmittel-
hersteller.
Zum Öffnen des Spülmittelbehäters den Öffnungsmechanismus  C 
drücken. Füllen Sie das Spülmittel ausschließlich in das trockene Fach 
D ein. Die für den Vorspülgang benötigte Spülmittelmenge wird direkt 
in den Geschirrspüler gegeben.

1.	 Hinsichtlich der Dosierung verweisen wir auf 
die zuvor erwähnte Information, in der die rich-
tige Menge angegeben ist. Im Fach D sind An-

zeigen die bei der Spülmitteldosierung helfen. 
2.	Entfernen Sie eventuelle Spülmittelrückstände 

von den Kanten der Kammern und schließen 
Sie den Deckel so, dass er einrastet.

3.	Schieben Sie den Deckel der Spülmittelkam-
mer zum Schließen nach oben, bis er einrastet. 

Die Spülmittelkammer öffnet sich automatisch 
zum richtigen. Zeitpunkt des jeweils gewählten 
Programms. Die Verwendung von Reinigungs-

mitteln, die nicht für Geschirrspüler bestimmt sind, kann zu Fehlfunk-
tionen oder Schäden am Gerät führen.

1.	 ANSCHLUSS AN DIE WASSERLEITUNG PRÜFEN
Sicherstellen, dass der Geschirrspüler an die Wasserleitung angeschlos-
sen und der Wasserhahn auf ist.

2.	 SCHALTEN SIE DEN GESCHIRRSPÜLER EIN
Tür öffnen und EIN-AUS-Taste drücken.

3.	 KÖRBE BELADEN (siehe KÖRBE BELADEN)
4.	 EINFÜLLEN DES SPÜLMITTELS
5.	 PROGRAMM WÄHLEN UND DAS PROGRAMM ANPASSEN

Das am besten geeignete Programm je nach Besteckart und Ver-
schmutzungsgrad (siehe PROGRAMMBESCHREIBUNG) durch Drücken der 
gewählten PROGRAMM-Taste auswählen.
Die gewünschten Optionen auswählen (siehe OPTIONEN UND FUNKTIO-
NEN). Nicht alle Optionen sind mit allen Programmen kompatibel.

6.	 START
Starten Sie das Spülprogramm mit der Taste START/Pause (LED leuch-
tet) und schließen Sie die Tür innerhalb von 4 Sek. Bei Programmstart 
ertönt ein einzelner Piepton. Wenn die Tür nicht innerhalb von 4 Sek. 
geschlossen wurde, ertönt der akustische Alarm. Öffnen Sie in diesem 
Fall die Tür, drücken Sie die Taste START/Pause und schließen Sie die Tür 
erneut innerhalb von 4 Sekunden.

7.	 ENDE DES SPÜLPROGRAMMS
Das Ende des Spülprogramms wird durch Pieptöne angegeben und auf 
dem Display erscheint END (ENDE). Die Tür öffnen und das Gerät mit der 
EIN-AUS-Taste ausschalten.
Vor Entnahme des Bestecks einige Minuten warten - um Verbrennungen 
zu vermeiden. Die Körbe entladen, mit dem Unteren beginnen.

Die Maschine schaltet sich automatisch während bestimmter über-
schrittener Zeiten der Inaktivität aus, um den Stromverbrauch zu re-
duzieren. Für nur leicht verschmutztes Geschirr, oder für Geschirr, das 
vorher unter laufendem Wasser abgespült wurde, kann die Spülmittel-
menge erheblich reduziert werden.

ÄNDERN EINES LAUFENDEN PROGRAMMS
Wenn ein falsches Programm ausgewählt wurde, kann es geändert wer-
den, wenn es gerade erst gestartet wurde. RÜCKSETZEN der Maschine:  
die EIN-AUS-Taste drücken und länger als 3 s gedrückt halten, um die 
Maschine auszuschalten. Das Bedienfeld zeigt “0:01”. Schließen Sie die 
Tür und warten Sie, bis der Waschgang «Schleudern und abpumpen» been-
det ist (rund 1 Minute). Öffnen Sie die Tür und schalten Sie die Maschine mit 
der Taste EIN-AUS wieder ein. Wählen Sie das neue Spülprogramm und die 
gewünschten Optionen aus. Das Spülprogramm durch Drücken der Taste 
START/Pause starten und die Tür innerhalb von 4 s schließen.

HINZUFÜGEN VON WEITEREM GESCHIRR
Ohne die Maschine auszuschalten, die Tür erst leicht öffnen, um zu ver-
hindern, dass Wasser herausspritzt (START/Pause LED beginnt zu blinken) 
(Vorsicht!: Heißer Dampf!) und das Geschirr in den Geschirrspüler geben. 
Die Taste START/Pause drücken und innerhalb von 4 Sek. die Tür schließen; 
das Programm läuft automatisch weiter, wo es unterbrochen wurde.

VERSEHENTLICHE UNTERBRECHUNGEN
Wird während des Spülgangs die Gerätetür geöffnet, oder sollte ein Strom-
ausfall stattfinden, wird der Spülgang unterbrochen. NUR, WENN SIE die 
START/Pause-Taste DRÜCKEN und die Tür innerhalb von 4 s schließen, 
läuft das Programm automatisch weiter, wo es unterbrochen wurde.

EMPFEHLUNGEN
Bevor Sie das Geschirr in den Geschirrspüler einräumen, befreien Sie es von 
Speiserückständen und entleeren Sie Gläser und Behälter von Flüssigkeits-
resten. Es ist nicht notwendig, das Geschirr unter fließendem Wasser 
vorzuspülen. 
Stellen Sie das Geschirr so ein, dass es fest steht und nicht umfallen kann 
Behälter müssen mit der Öffnung nach unten eingestellt werden und hohle 
oder gewölbte Teile müssen schräg stehen, damit das Wasser alle Oberflä-
chen erreicht und dann abfließen kann. 
Achtung : Achten Sie darauf, dass Deckel, Griffe, Töpfe und Tabletts die Dre-
hung der Sprüharme nicht behindern. Stellen Sie kleine Gegenstände in 
den Besteckkorb. Stark verschmutztes Geschirr und Töpfe sollten in dem 
Unterkorb untergebracht werden, da in diesem Bereich die Wasserstrahlen 
stärker sind und eine höhere Spülleistung garantieren. Stellen Sie nach Ein-
räumen des Geschirrs sicher, dass sich die Sprüharme frei bewegen können.

UNGEEIGNETES GESCHIRR
•	 Besteck und Geschirr aus Holz.
•	 Empfindliche Dekorgläser, handgemachte Teller und antikes Geschirr. 

Die Dekore sind nicht spülmaschinenfest.
•	 Nicht temperaturbeständige Kunststoffteile.
•	 Geschirr aus Kupfer und Zinn.
Mit Asche, Wachs, Schmieröl oder Tinte verschmutztes Geschirr. Glasdeko-
re, Aluminium- und Silberteile können während des Spülgangs die Farbe 
verändern und ausbleichen. Auch einige Glasarten (z.B. Kristallgegenstän-
de) können nach mehreren Spülgängen matt werden.

SCHÄDEN AN GLAS UND GESCHIRR
•	 Spülen Sie nur Gläser und Geschirr in Ihrem Geschirrspüler, die vom Her-

steller als spülmaschinenfest ausgezeichnet sind.
•	 Verwenden Sie ein Feinspülmittel für Geschirr.
•	 Nehmen Sie Gläser und Besteck so bald wie möglich nach Ablauf des 

Programm aus der Spülmaschine.

ENERGIESPARTIPPS
•	 Sofern man die Herstelleranweisungen beim Einsatz beachtet, ver-

braucht das Waschen von Geschirr im Geschirrspüler in der Regel 
WENIGER ENERGIE und Wasser als Handspülen.

•	 Um die Effizienz des Geschirrspülers zu maximieren, empfiehlt es sich, das 
Spülprogramm bei voll beladenem Gerät zu starten. Wenn der Geschirr-
spüler bis zur vom Hersteller angegebenen Kapazität beladen wird, hilft dies, 
Energie und Wasser zu sparen. Angaben über die korrekte Beladung von Ge-
schirr finden Sie im Kapitel BELADEN DER KÖRBE. Bei Teilbeladung empfiehlt 
es sich, die speziellen Spülprogramme (Halbe Beladung / Zone Wash / Mul-
tizone) zu verwenden und nur die entsprechenden Körbe zu beladen. Bei 
einer fehlerhaften Beladung oder Überladung des Geschirrspülers könnten 
mehr Ressourcen verbraucht (z. B. Wasser, Energie und Zeit), der Geräuschpe-
gel erhöht und die Reinigungs- und Trocknungsleistung verringert werden.

•	 Das manuelle Vorspülen von Geschirr führt zu erhöhtem Wasser- und 
Energieverbrauch und wird nicht empfohlen.

HYGIENE
Um Gerüche und Ablagerung, die sich in dem Geschirrspüler ansetzen kön-
nen zu vermeiden, bitte mindestens einmal monatlich ein Hochtempe-
raturprogramm laufen lassen. Einen Teelöffel Spülmittel verwenden und 
ohne Geschirr laufen lassen, um Ihr Gerät zu reinigen.

FROSTSICHERHEIT
Steht das Gerät in einem frostgefährdeten Raum, so muss es vollständig von 
Wasser entleert werden. Wasserhahn schließen, Zu- und Ablaufschlauch lö-
sen und das gesamte Wasser abpumpen. Darauf achten, dass der Wasser-
enthärter mit gelöstem Regeneriersalz im Regeneriersalzbehälter ge-
füllt ist; dies stellt einen wirksamen Geräteschutz gegen Temperaturen bis zu 
-20°C dar. Wenn das Gerät unter frostigen Bedingungen gelagert wurde, muss 
das Gerät vor dem ersten Spülgang mindestens 24 Stundenlang bei einer 
Umgebungstemperatur von min. 5 °C stehen bleiben. 

TÄGLICHER GEBRAUCH

HINWEISE UND TIPPS
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NaturalDry - das ist ein Heißlufttrocknungssystem, das die Tür während/
nach der Trockenphase automatisch öffnet, um täglich hervorragende Tro-
ckenleistung sicherzustellen. Die Tür öffnet sich bei einer für Ihre Küchenmö-
bel sicheren Temperatur, daher wird die Tür nicht geöffnet, wenn die Option 
SANI SPÜLUNG eingeschaltet ist. Als zusätzlicher Dampfschutz wird dem Ge-
schirrspüler eine speziell entwickelte Schutzfolie beigefügt.
Für die Montage der Schutzfolie siehe INSTALLATIONSANLEITUNG.
Diese Funktion ist standardmäßig aktiviert, aber sie kann in «EINSTELLUNGS-
MENÜ» deaktiviert werden.   

Die Öko-Programmdaten sind Labormessdaten, die gemäß der europäischen Vorschrift EN 60436:2020 erfasst wurden. Hinweis für die Prüflabors: Informationen 
hinsichtlich der Bedingungen des EN-Vergleichstests sind unter nachfolgender Adresse anzufordern:  dw_test_support@europeanappliances.com  
Eine Vorbehandlung des Geschirrs ist vor keinem Programm erforderlich. 
*) Tür wird geöffnet, bevor das Programm beendet wurde. Dies dient der Verbesserung der Trocknungseffizienz. Warten Sie bis die Zeit 00:00 erreicht hat, um den 
Geschirrspüler auszuräumen.
**) Nicht alle Optionen können gleichzeitig verwendet werden. 
***) Werte, die für andere Programme als das Öko-Programm angegeben werden, sind nur Richtwerte. Die aktuelle Zeit kann auf Grundlage von mehreren Fakto-
ren, wie Temperatur und Druck des eintretenden Wassers, Raumtemperatur, Spülmittelmenge, Menge und Art der Beladung, Lastausgleich, zusätzlich gewählte 
Optionen und Sensoreichung variieren. Die Sensoreichung kann die Programmdauer bis zu 20 Min. erhöhen.

PROGRAMMTABELLE

OPTIONEN können nach Auswahl des Programms direkt durch Drücken der jeweiligen Taste gewählt bzw. abgewählt werden (falls vorhanden 
- die Anzeige leuchtet auf) (siehe BEDIENFELD).  Wenn eine Option nicht mit dem ausgewählten Programm kompatibel ist (siehe PROGRAMMTABEL-
LE), blinken die entsprechenden LED 3 Mal schnell und ein Piepton ertönt. Die Option wird nicht aktiviert. Eine Option kann Zeit, Wasser oder 
Stromverbrauch für das Programm ändern.

OPTIONEN UND FUNKTIONEN
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*)

Verfügbare
Zusatzfunktionen *)

Programm-
dauer

(Std:Min)**)

Wasser- 
verbrauch 

(Liter/ 
Zyklus)

Energiever-
brauch 
(kWh/ 

Zyklus)

Öko 50°- Das Öko-Programm eignet sich, um normal verschmutztes 
Geschirr zu reinigen. In Bezug auf den kombinierten Energie- und 
Wasserverbrauch ist es das effizienteste Programm, das auch zur 
Prüfung der Einhaltung der Ökodesign-Richtlinie verwendet wird.

      3:30 9,5 0,76

Schnell 45° - Das Programm wird für eine begrenzte Menge an 
leicht verschmutztem Geschirr ohne angetrocknete Lebensmit-
telrückstände empfohlen. Es umfasst keinen Trockengang.

-       0:30 - 0:40 10,5 - 15,0 0,55 - 0,65

Kristall 45° - Programm für empfindliches Geschirr, das empfind-
licher auf hohe Temperaturen ist, zum Beispiel Gläser und Becher.       1:40 - 1:50 12,5 - 17,0 0,95 - 1,20

Auto Intensiv 65° - Automatisches Pro-
gramm für stark verschmutztes Geschirr 
und Töpfe.

Erfasst den Grad der 
Verschmutzung auf 
dem Geschirr und 
passt das Programm 
entsprechend an. 
Wenn der Sensor den 
Grad der Verschmut-
zung erfasst, wird im 
Display eine Anima-
tion angezeigt und 
die Programmdauer 
wird aktualisiert.

      2:25 - 3:10 17,0 - 25,0 1,30 - 1,70

Auto Gemischt 55° - Automatisches 
Programm für normal verschmutztes 
Geschirr mit angetrockneten Lebensmit-
telrückständen.

      1:20 - 3:00 7,5 - 20,5 0,75 - 1,20

Auto Schnell 50° - Automatisches 
Programm für normal und leicht ver-
schmutztes Geschirr. Täglicher Zyklus, der 
optimale Reinigungs- und Trockenleis-
tung in kürzerer Zeit garantiert. 

      1:00 - 1:50 8,0 - 16,0 0,70 - 1,10

Vorwäsche - Verwendet, um Geschirr einzuweichen, das später 
gespült werden soll. Für dieses Programm wird kein Spülmittel 
verwendet.

-       0:12 4,5 0,10

Selbstreinigend 65° - Programm, das für die Pflege des Geschirr-
spüler zu verwenden ist. Es ist nur bei LEEREM Geschirrspüler und 
mit speziellen Reinigungsmitteln für die Pflege des Geschirrspü-
lers auszuführen.

- -        1:15 12,7 1,10

HALBE FÜLLMENGE - Haben Sie nur wenig Geschirr zu spülen, wählen 
Sie HALBE FÜLLMENGE. Sie sparen Wasser, Strom oder Zeit, je nach 
gewähltem Programm. 
Denken Sie daran, die Spülmittelmenge zu verringern. 

EXTRA TROCKEN - Die höhere Temperatur während des letzten Spül-
gangs sowie die verlängerte Trockenphase gestatten eine verbesserte 
Trocknung. Die Option EXTRA TROCKEN verlängert die Programmdauer. 

STARTVORWAHL - Der Programmstart kann um eine Zeit von 0:30 bis 
24 Stunden verzögert werden.

1.	Das Programm und die gewünschten Optionen auswählen. Die STARTVOR-
WAHL-Taste (mehrfach) drücken, um den Programmstart zu verzögern. 
Einstellbar von 0:30 bis 24 Stunden. Sobald die 24-Stunden-Einstellung 
erreicht ist, drücken Sie noch einmal STARTVORWAHL, um die STARTVOR-
WAHL-Funktion zu deaktivieren.

2.	Drücken Sie die Taste START/Pause-Taste und schließen Sie die Tür inner-
halb von 4 Sekunden: die Zeitschaltuhr beginnt mit der Rückzählung.

3.	Nach Ablauf dieser Zeit, schaltet sich das Anzeigelicht aus und das Pro-
gramm beginnt automatisch.

Bei bereits in Gang gesetztem Programm ist eine STARTVORWAHL nicht 
mehr möglich. 

POWERCLEAN PRO - Mit den zusätzlichen Powerdüsen bietet diese 
Option im dafür vorgesehenen Bereich im Unterkorb einen intensiveren 

und stärkeren Spülvorgang. Diese Zusatzfunktion ist ideal zum Reinigen von 
Töpfen und Brätern (Beachten Sie bitte den PowerClean Pro Beladungsbereich). 

WASSERHAHN ZU - Alarm - Blinkt, wenn kein Wasser einströmt oder 
wenn der Wasserhahn zu ist.

LEISER BETRIEB - Geeignet für den Nachtbetrieb des Gerätes. Diese 
Option kann verwendet werden, um die Geräuschemissionen während 
der Spülgänge zu beschränken. Sie erhöht die Zykluszeit abhängig von 
der Auswahl des Basisprogramms. 

SANI SPÜLUNG - Diese Option kann verwendet werden, um gewa-
schenes Geschirr zu desinfizieren. Dabei wird die Spültemperatur am 
Ende erhöht und antibakterielles Waschen zu dem ausgewählten 

Programm zugefügt. Ideal zum Reinigen von Geschirr und Babyflaschen. Die 
Geschirrspülertür muss während des gesamten Programms geschlossen 
bleiben, um eine Verringerung der Keime zu sichern. 
WARNUNG: Das Geschirr und die Teller können bei Programmende 
sehr heiß sein. 
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ENTKALKEN - Alarm - Es wurden Kalkablagerungen auf Innenbau-
teilen des Geräts festgestellt. Prüfen Sie, ob die Wasserhärteein-
stellung auf dem korrekten Wert und Salz im Salzbehälter vorhanden 

ist (siehe ERSTER GEBRAUCH). Verwenden Sie dann ein Entkalkungsmittel 
(die Marke WPro wird empfohlen) mit dem Selbstreinigungsprogramm. 
Nach einer erfolgreichen Entkalkung wird das Symbol nicht mehr angezeigt.
Falls oben genannte Maßnahmen nicht ausgeführt werden, verschlechtert 
sich die Produktleistung.  Die «Entkalken» Warnung beginnt zu blinken und 
der «dES» Alarm erscheint auf dem Display. 
Wird weiter nicht unternommen, gestattet das Gerät nur den Start einer 
bestimmten Anzahl von Zyklen (während der «dES» Alarmanzeige angege-
ben) und wird dann GESPERRT, um eine Beschädigung von Bauteilen zu 
vermeiden. Nur das Selbstreinigungsprogramm ist verfügbar. Die Aus-
führung einer vollständigen Entkalkung hebt die Sperre des Produktes auf. 
Im Fall extrem großer Kalkmengen kann es erforderlich sein, das Entkalken 
zweimal auszuführen, damit es wirkt.   

KÖRBE BELADEN FASSUNGSVERMÖGEN: 15 Maßgedecke

ZEIT AM BODEN- Ein auf den Boden projiziertes LED-Licht zeigt die 
bis zum Ende des Zyklus verbleibende Zeit an. Das Licht geht aus, 
sobald die Tür geöffnet wird. Das Licht erlischt am Ende eines Pro-
gramms. Diese Funktion ist standardmäßig aktiv, sie kann jedoch im 
“SETTINGS MENU” (MENÜ EINSTELLUNGEN) deaktiviert werden

ERKENNUNG - Wenn der Sensor den Grad der Verschmutzung 
erfasst, wird im Display eine Animation angezeigt (etwa 20 Minu-
ten) und die Programmdauer wird aktualisiert. Sensing (Erkennung) 

erkennt die Stärke der Verschmutzung des Geschirrs und passt das Programm 
entsprechend an. Es ist für alle Zyklen (ausgenommen Eco (Öko) verfügbar.

BESTECKSCHUBLADE 
Die dritte Schub-
lade wurde für das 
Hineinlegen von 
Besteck entwickelt. 
Platzieren Sie das 
Besteck wie abge-
bildet. Eine getrenn-
te Anordnung des 
Bestecks macht das 
Sortieren nach dem 
Spülen einfacher und verbessert die Spül- und Trockenleistung.
Messer und andere Küchenutensilien mit scharfen Spitzen sind mit 
nach unten gerichteten Schneiden einzuordnen.
Der Besteckkorb hat zwei seitlichen Schubladen, um die Höhe des darunter 
liegenden Bereichs bestmöglich zu nutzen und das Laden von hohen Tei-
len in den Unterkorb zu ermöglichen.

OBERKORB
Hier sortieren Sie empfindliches und leichtes 
Geschirr ein: Gläser, Tassen, kleine Teller, flache 
Schüsseln. Der Oberkorb verfügt über klapp-
bare Halterungen, die in vertikaler Stellung für 
Untertassen oder Dessertteller oder in einer 
tieferen Stellung für Schüsseln und sonstige Be-
hältnisse verwendet werden können.

Sortierbeispiel für den Oberkorb)  

HÖHENEINSTELLUNG DES OBERKORBES
Der Oberkorb kann in der Höhe verstellt werden: stellen 
Sie ihn in die oberste Position, wenn Sie großes Geschirr 
in den Unterkorb einräumen wollen. Wenn Sie eher die 
klappbaren Bereiche nutzen wollen, dann stellen Sie ihn 
in die untere Position. Somit vermeiden Sie Zusammen-
stoßen mit dem Geschirr im Unterkorb.
Der Oberkorb ist mit einem Oberkorb Höhenversteller 
(siehe Abbildung) ausgestattet. Ohne Drücken der Hebel 
kann er einfach durch Heben der Korbseiten angehoben 
werden, sobald der Korb stabil in seiner unteren Stellung ist. 
Um den Korb zurück in die untere Stellung zu bringen, drücken Sie die He-
bel A an den Seiten des Korbs und schieben Sie ihn nach unten.
Es empfiehlt sich, die Höhe des Oberkorbes bei leerem Korb zu regu-
lieren. Heben oder senken Sie den Korb NIEMALS nur an einer Seite.

KLAPPBARE KLAPPEN MIT  
VERSTELLBARER POSITION
Die seitlich, klappbaren Ablagen können ein - 
oder aufgeklappt werden, um die Anordnung 
des Geschirrs im Korb zu optimieren. Stielgläser 
können an den Ablagen stabilisiert werden, in-
dem sie mit dem Stiel in die vorgesehene Aus-
sparung gestellt werden.
Wenn sich der Oberkorb oberer Position befin-
det, können die Klappen nicht in vertikaler Stel-
lung bleiben.

Je nach Modell: 
•	 Zum Ausklappen der Ablagen, müssen diese nach oben geschoben und 

gedreht oder aus den Schnappern gelöst und nach unten gezogen werden.
•	 Zum Einklappen der Ablagen, müssen diese gedreht und nach unten geschoben 

oder nach oben gezogen und an den Schnappern befestigt werden.

UNTERKORB
Für Töpfe, Deckel, Teller, Salatschüsseln, Besteck usw. Große Teller und De-
ckel sollten idealerweise an die Seiten gelegt werden, um nicht mit dem 
Sprüharm in Kontakt zu kommen. Der Unterkorb verfügt über klappbare 
Ablagen, die in vertikaler Stellung für Teller oder in horizontaler (niedriger) 
Position für Pfannen und Salatschüsseln verwendet werden können.

(Sortierbeispiel für den Unterkorb)

POWERCLEAN PRO
Bei PowerClean Pro sorgen spezielle Was-
serdüsen hinten im Gerät für eine verstärk-
te Reinigung von stark verschmutztem 
Geschirr. Der Unterkorb hat eine Raum-
zone, eine spezielle Halterung zum Her-
ausziehen an der Korbhinterseite, welche 
benutzt werden kann um Pfannen oder 
Backbleche in senkrechter Position zu hal-
ten, und so weniger Raum zu beanspru-
chen. Wenn die Töpfe/Bräter in Richtung 
PowerClean Pro eingelegt werden, bitte 
POWERCLEAN PRO auf der Bedienblen-
de aktivieren.
Verwendung von PowerClean Pro:
1.	 Passen Sie PowerClean Pro-Bereich G an, 

indem Sie die hinteren Tellerhalterungen 
herunterklappen, um Töpfe einzuladen.

2.	 Laden Sie Töpfe und Bräter senkrecht im 
PowerClean Pro-Bereich ein. Die Töpfe 
müssen mit der offenen Seite zu den Power- Sprühdüsen geneigt sein.

ZYKLUSZÄHLER - Diese Funktion zeigt die Anzahl der Spülgänge, die 
der Geschirrspüler ausgeführt hat. 

Für die Anzahl der Zyklen von 0-999 wird eine feste Zahl angezeigt.  
Beispiel für 25 Zyklen. 

Wenn die Zykluszahl höher als 1000 ist, wird die Zahl im Display gescrollt. 
Der “_” stellt den “.” dar. Als Beispiel: 1.000 = 1_000, 13.947= 13_947  (die Zahl 
wird 3-mal gescrollt).

Beispiel für 
13.947 Zyklen:

Nach der Zyklusanzeige kehrt das Display wieder auf die Anzeig „ ” zurück.  
HINWEIS: Der Geschirrspüler kann bereits etwa 30 Spülgänge ausge-
führt haben. Dies ist auf das erweiterte Qualitätsverfahren während der 
Produktion zurückzuführen. Dieses garantiert höhere Produktqualität. 
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REINIGUNG UND WARTUNG
ACHTUNG: Ziehen Sie den Netzstecker aus der Steckdose, bevor Sie Ihren 
Geschirrspüler reinigen oder Wartungsmaßnahmen getroffen werden. Kei-
ne brennbaren Flüssigkeiten zur Reinigung der Maschine verwenden.

REINIGUNG DES GESCHIRRSPÜLERS
Zur Beseitigung von evtl. Flecken im Innenraum des Ge-
rätes verwenden Sie ein feuchtes Tuch, auf das Sie etwas 
weißen Essig träufeln.Die Gehäuseteile und die Bedien-
blende können mit einem mit Wasser angefeuchteten, 
weichen Tuch gereinigt werden. Vermeiden Sie Löse- und 
Scheuermittel.

VERMEIDUNG VON GERUCHSBILDUNG
Lassen Sie die Gerätetür stets nur angelehnt; auf diese Weise kann sich kei-
ne Feuchtigkeit ansammeln.
Die Dichtungen der Tür und der Spülmittelfächer sollten regelmäßig mit 
einem feuchten Tuch gereinigt werden. Sie vermeiden so die Ansammlung 
von Speiseresten, der hauptsächlichen Ursache von Geruchsbildung im 
Geschirrspüler.

ÜBERPRÜFUNG DES WASSERZULAUFSCHLAUCHS
Den Zulaufschlauch regelmäßig auf Sprödigkeit und Risse prüfen. Bei Be-
schädigung, den Schlauch mit einem neuen ersetzen. Dieser ist bei unse-
rem Kundendienst oder Ihrem Händler verfügbar. Je nach Schlauchart: 

Wenn der Zulaufschlauch eine transparente Beschichtung hat, regelmäßig 
prüfen, ob die Farbe sich örtlich verstärkt. Wenn ja, könnte der Schlauch 
eine undichte Stelle haben und muss ausgetauscht werden.
Für Wasserstoppschläuche: Das kleine Sicherheitsventil-Kontrollfenster 
prüfen (siehe Pfeil). Wenn es rot ist, wurde die Wasserstoppfunktion ausge-
löst und der Schlauch muss durch einen neuen ersetzt werden. Um diesen 
Schlauch abzuschrauben, die Entriegelungstaste drücken und dabei den 
Schlauch abschrauben.

WASSERZULAUFSCHLAUCH REINIGEN
Wenn der Wasserschlauch neu ist oder für längere Zeit nicht in Betrieb war, 
das Warmwasser laufen lassen, um sicherzustellen, dass es klar und frei von 
Verschmutzungen ist, bevor die erforderlichen Anschlüsse vorgenommen 
werden. Bei Nichtbeachtung dieser orsichtsmaßnahme, kann die Wasser-
zufuhr blockieren und den Geschirrspüler beschädigen.

REINIGUNG DER FILTEREINHEIT
Die Filtereinheit regelmäßig reinigen, damit die Filter nicht verstopfen und 
das Abwasser korrekt abfließen kann.
Wenn die Filter beim Einsatz des Geschirrspülers verstopft sind oder falls 
Fremdkörper im Filtersystem oder in den Spülarmen gelangen, könnten 
Störungen im Gerät auftreten, was zu Leistungseinbußen, lautem Betrieb 
oder höherer Ressourcennutzung führt.
Die Filtereinheit setzt sich aus drei Filtern zusammen, die Spülwasser reini-
gen, von Speiseresten befreien und wieder in Umlauf bringen.
Der Geschirrspüler darf nie ohne Filtersiebe oder mit ausgehängten 
Filtern in Betrieb genommen werden.
Kontrollieren Sie einmal monatlich oder nach 30 Zyklen die Filtersiebgrup-
pe. Bei Bedarf ist diese sorgfältig unter laufendem Wasser auszuspülen. 
Nehmen Sie hierzu ein kleines Bürstchen (das nicht aus Metall sein darf ) zu 
Hilfe. Gehen Sie wie folgt vor:
1.	 Drehen Sie das zylinderförmige Filtersieb A gegen den Uhrzeigersinn 

heraus (Abb. 1). Beim Wiedereinbau des Filters müssen die beiden 
größer abgebildeten Dreiecke zueinander ausgerichtet sein.

2.	 Ziehen Sie den Siebbecher B durch leichten Druck auf die seitlichen Flü-
gel heraus (Abb. 2).

3.	 Nehmen Sie den Stahl-Siebteller C ab (Abb. 3).
4.	 Falls Sie Fremdkörper (wie Glasscherben, Porzellan, Knochen, Fruchtsa-

men usw.) finden, entfernen Sie diese bitte sorgfältig.
5.	 Kontrollieren Sie den Hohlraum und befreien Sie diesen von eventuel-

len Speiseresten. Das Spülpumpenschutzteil (siehe Pfeil) NICHT ABGE-
NOMMEN WERDEN (Abb 4).

21

43

A
A

B

C

Setzen Sie die Filtereinheit nach der Reinigung der Filtersiebe wieder kor-
rekt in ihren Sitz ein, dies ist äußerst wichtig, um eine ordnungsgemäße 
Betriebsweise des Geschirrspülers zu gewährleisten.

REINIGUNG DER SPRÜHARME
Es kann vorkommen, dass Spei-
sereste an den Sprüharmen 
hängen bleiben und die Was-
serdüsen verstopfen. Prüfen Sie 
die Sprüharme daher regelmä-
ßig und reinigen Sie sie bei Be-
darf mit einer Kunststoffbürste.

Zum Entfernen des oberen 
Sprüharms müssen sie diesen 
zusammen mit dem Anschluss-
stück entfernen. 

Um den unteren Sprüharm abzuneh-
men, diesen nach oben ziehen und ge-
gen den Uhrzeigersinn drehen. Der 
Sprüharm wird wieder eingebaut, in-
dem er nach unten gezogen und im 
Uhrzeigersinn gedreht wird. 



DEBedienungsanleitung

7

Falls Ihr Geschirrspüler nicht richtig funktioniert, versuchen Sie, das Problem anhand der folgenden Liste zu beheben. Für andere Fehler oder 
Probleme wenden Sie sich bitte an den autorisierten Kundendienst, dessen Kontaktdaten im Garantieheft aufgeführt sind. Ersatzteile werden 
für einen Zeitraum von entweder bis zu 7 oder bis zu 10 Jahren verfügbar sein, je nach den spezifischen Anforderungen der Verordnung.

LÖSEN VON PROBLEMEN

STÖRUNGEN MÖGLICHE URSACHEN LÖSUNG

Regenerier-
salzanzeige 

leuchtet
Der Salzbehälter ist fast leer.

Befüllen Sie den Behälter mit Salz (weitere Informationen – siehe SALZBEHÄLTER BE-
FÜLLEN). Prüfen Sie die bei Bedarf die Wasserhärteeinstellung (siehe WASSERHÄRTE-
TABELLE).

Regenerier-
salzanzeige 

blinkt
Salzbehälter ist leer. Den Behälter sobald wie möglicht mit Salz nachfüllen. Der Gebrauch des Geräts ohne 

Salz kann Schäden an seinen Innenbauteilen verursachen.

Klarspüleran-
zeige leuchtet 

auf oder blinkt

Klarspülbehälter ist leer. (Nach dem Auf-
füllen kann es kurze Zeit dauern, bis die 
Klarspüleranzeige erlischt).

Befüllen Sie den Behälter mit Klarspüler (weitere Informationen – siehe KLARSPÜLER-
SPENDER AUFFÜLLEN).

Entkalken-
Anzeige 

leuchtet auf oder 
blinkt; der „dES” 
Alarm wird 
angezeigt.

Kalk lagert sich an Innenbauteilen des 
Geräts ab.

Entkalken Sie das Gerät sofort mit dem Selbstreinigend-Programm und einem 
handelsüblichen Entkalkungsmittel (siehe OPTIONEN UND FUNKTIONEN). Befüllen Sie 
den Behälter mit Salz. Prüfen Sie die Wasserhärteeinstellung. Wird das Gerät nicht 
entkalkt, funktioniert es nicht mehr.

Die Spülmaschine 
startet nicht oder 
reagiert nicht auf 
die Bedienungs-
eingaben.

Das Gerät wurde nicht richtig eingesteckt. Schließen Sie den Netzstecker an.

Stromausfall.
Aus Sicherheitsgründen wird der Geschirrspüler nicht automatisch neu gestartet, 
wenn die Stromversorgung wiederhergestellt wird.Öffnen Sie die Tür des Geschirr-
spülers, drücken Sie die Taste START/Pause und schließen Sie die Tür erneut innerhalb 
von 4 Sekunden.

Die Gerätetür schließt nicht. NaturalDry Pin 
ist nicht eingezogen. Drücken Sie die Tür energisch, bis ein „Klicklaut“ zu hören ist.

Ein Spülgang wird unterbrochen, wenn die 
Tür mehr als 4 Sekunden lang geöffnet wird. START/Pause drücken und die Tür innerhalb von 4 Sekunden schließen.

Das Bedienfeld reagiert nicht oder F6 E1 
wird angezeigt.

Schalten Sie das Gerät durch das Drücken der EIN-AUS/Reset-Taste aus und nach 
etwa einer Minute wieder ein und starten Sie das Programm neu. Wenn das Problem 
weiterhin besteht, ziehen Sie den Stecker des Geräts für 1 Minute ab und stecken Sie 
ihn dann wieder ein.

Der Geschirr-
spüler pumpt das 
Wasser nicht ab. 
Das Display zeigt: 
F7 E3 oder F9 E1

Im Filtersieb haben sich Speisereste oder 
Kalk angesammelt.

Reinigen Sie den Filter und entkalken Sie das Gerät (siehe REINIGUNG DER FILTEREIN-
HEIT und ENTKALKEN).

Ablaufschlauch ist geknickt. Den Ablaufschlauch prüfen (siehe INSTALLATIONSANWEISUNG).

Der Ablauf des Spülbeckens ist verstopft. Den Ablauf des Spülbeckens reinigen.

Der Geschirrspü-
ler ist zu laut.

Das Geschirr schlägt aneinander. Positionieren Sie das Geschirr korrekt (siehe KÖRBE BELADEN).

Es ist zu viel Schaum vorhanden.

Das Spülmittel wurde nicht richtig dosiert oder ist für Geschirrspüler ungeeignet 
(siehe EINFÜLLEN DES SPÜLMITTELS). Starten Sie das laufende Programm durch Aus-
schalten des Geschirrspülers neu. Schalten Sie das Gerät wieder ein, wählen Sie ein 
neues Programm, drücken Sie START/Pause und schließen Sie die Tür innerhalb von 
4 Sekunden. Kein Spülmittel zufügen.

Das Geschirr wurde nicht korrekt einge-
räumt. Positionieren Sie das Geschirr korrekt (siehe KÖRBE BELADEN).

Im Filtersieb haben sich Speisereste oder 
Kalk angesammelt. Die Filtereinheit reinigen (siehe PFLEGE UND WARTUNG).

Das Geschirr ist 
nicht sauber ge-
worden.

Das Geschirr wurde nicht korrekt einge-
räumt. Positionieren Sie das Geschirr korrekt (siehe KÖRBE BELADEN).

Sprüharme können nicht frei drehen, wer-
den durch das Geschirr blockiert.

Positionieren Sie das Geschirr korrekt (siehe KÖRBE BELADEN). Prüfen, dass der obere 
Korb in der richtigen Position ist und bei Bedarf einstellen (anheben).

Das Spülprogramm ist zu schwach. Ein geeignetes Spülprogramm wählen (siehe PROGRAMMTABELLE).

Es ist zu viel Schaum vorhanden. Das Spülmittel wurde nicht richtig dosiert oder ist für Geschirrspüler ungeeignet 
(siehe EINFÜLLEN DES SPÜLMITTELS).

Der Stöpsel des Klarspülerbehälters wurde 
nicht korrekt geschlossen. Sicherstellen, dass der Stöpsel des Klarspülerbehälters geschlossen ist.

Im Filtersieb haben sich Speisereste oder 
Kalk angesammelt. Den Filter reinigen und das Gerät entkalken (siehe REINIGUNG DER FILTEREINHEIT).

Der Salzbehälter ist leer. Füllen Sie den Salzbehälter (siehe SALZBEHÄLTER BEFÜLLEN).

Der Geschirr-
spüler lädt kein 
Wasser. 
Am Display er-
scheint: H2O und 

 leuchtet;  
ein akustischer 
Alarm ertönt.

Kein Wasser im Wassernetz oder zugedreh-
ter Wasserhahn. Sicherstellen, dass Wasser im Wassernetz ist und der Wasserhahn offen ist.

Der Wasserzulaufschlauch ist geknickt.
Den Zulaufschlauch prüfen (siehe INSTALLATION). Öffnen Sie die Tür des Geschirr-
spülers, drücken Sie die Taste START/Pause und schließen Sie die Tür erneut innerhalb 
von 4 Sekunden.

Das Sieb im Wasserzulaufschlauch ist ver-
stopft.  
Es muss gereinigt werden.

Das Sieb im Wasserzulaufschlauch kontrollieren und reinigen. Öffnen Sie die Tür des 
Geschirrspülers, drücken Sie die Taste START/Pause und schließen Sie die Tür erneut 
innerhalb von 4 Sekunden.
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Der Geschirr-
spüler beendet 
das Programm 
vorzeitig. 
Am Display er-
scheint: F8 E3

Im Filtersieb haben sich Speisereste oder 
Kalk angesammelt.

Reinigen Sie den Filter und entkalken Sie das Gerät (siehe REINIGUNG DER FILTEREIN-
HEIT und ENTKALKEN).

Ablaufschlauch zu niedrig positioniert oder 
Siphonwirkung in die Hauskanalisation.

Prüfen, ob das Ende des Ablaufschlauchs auf der richtigen Höhe positioniert ist (siehe 
INSTALLATION). Prüfen, ob eine Siphonwirkung in die Hauskanalisation vorliegt, ins-
tallieren Sie bei Bedarf einen Vakuumbrecher/ein Belüftungsventil.

Es ist zu viel Schaum vorhanden. Das Spülmittel wurde nicht richtig dosiert oder ist für Geschirrspüler ungeeignet 
(siehe EINFÜLLEN DES SPÜLMITTELS).

Luft im Wasserzulauf. Wasserzulauf auf Lecks oder sonstige Störungen mit Lufteintritt prüfen.

Das Geschirr ist 
nicht gut getrock-
net.

Kein Klarspüler vorhanden oder die Dosie-
rung ist zu niedrig.

Stellen Sie sicher, dass der Klarspülerspender gefüllt ist (siehe KLARSPÜLERSPENDER 
AUFFÜLLEN). Die Verwendung von multifunktionalen Tabs allein liefert nicht so gute 
Trocknungsergebnisse wie die Verwendung von flüssigem Klarspüler.

Das Geschirr wurde ausgeräumt, nachdem 
die Tür automatisch geöffnet wurde, jedoch 
vor dem tatsächlichen Programmende.

Stellen Sie sicher, dass das Programm beendet wurde, bevor Sie das Geschirr aus-
räumen (siehe TÄGLICHER GEBRAUCH). Für noch bessere Trocknungsergebnisse wird 
empfohlen, das Geschirr bei geöffneter Tür weitere 15 Minuten nach Programmende 
im Geschirrspüler zu lassen.

Das Geschirr sitzt zu flach.
Wenn Sie Wasserpfützen in Hohlräumen von Tassen, Bechern oder Schüsseln beob-
achten, versuchen Sie das Geschirr (insbesondere im oberen Korb) mit mehr Neigung 
zu laden. Damit kann mehr Wasser abtropfen, bevor das Trocknen beginnt.

Das gewählte Programm hat keinen Tro-
ckengang.

Bitte prüfen Sie in der PROGRAMMTABELLE, ob das ausgewählte Programm einen 
Trockengang vorsieht. Programme ohne Trockengang können nicht das gewünschte 
Trocknungsergebnis bringen. Es wird daher empfohlen, die Programmauswahl auf 
ein Programm zu ändern, das über einen Trockengang verfügt.

Das Geschirr besteht aus Antihaftmaterial 
oder aus Kunststoff. Einige auf dieser Art von Material verbleibende Wassertropfen sind normal.

Geschirr und 
Gläser haben 
blaue Schlieren 
oder bläuliche 
Schattierungen.

Klarspüler wurde zu hoch dosiert. Dosierung niedriger einstellen.

Geschirr und 
Gläser sind mit 
Kalkablagerun-
gen oder einem 
weißen Belag 
bedeckt.

Salzbehälter ist leer. Den Behälter sobald wie möglicht mit Salz nachfüllen. Der Gebrauch des Geräts ohne 
Salz kann Schäden an seinen Innenbauteilen verursachen.

Die Wasserhärteeinstellung ist zu niedrig. Die Einstellung erhöhen (siehe WASSERHÄRTETABELLE).
Der Deckel des Salzbehälters ist nicht rich-
tig geschlossen. Salzbehälterdeckel prüfen und verschließen.

Der Klarspülerbehälter ist leer oder die Klar-
spülerdosierung ist unzureichend.

Befüllen Sie den Behälter mit Klarspüler und prüfen Sie die Dosierungseinstellung 
(weitere Informationen - siehe KLARSPÜLERSPENDER AUFFÜLLEN).

Geschirrspüler 
zeigt F8 E5 an Ventil ist blockiert oder fehlerhaft. Den Wasserhahn schließen, sofern möglich. Schalten Sie die Stromversorgung nicht 

aus. Kundendienst kontaktieren.

Das Auslaufen 
des Waschmittel.

Hängt vom verwendeten Flüssigwasch-
mittel ab und durch die aktivierte Startvor-
wahloption verstärkt werden.

Kleine Leckagen führen nicht zu einer Funktionsstörung der Maschine und können 
vermieden werden, indem man den Typ des Flüssigwaschmittels wechselt oder Tabs 
verwendet.

Firmenrichtlinien, Standarddokumentation, Ersatzteilbestellung und zusätzliche Produktinformationen finden Sie unter:
•	 Mit dem QR-Code auf Ihrem Produkt.
•	 Besuchen Sie unsere Website docs.whirlpool.eu/docs und parts-selfservice.europeanappliances.com
•	 Alternativ können Sie unseren Kundendienst kontaktieren (Siehe Telefonnummer in dem Garantieheft).  

Wird unser Kundendienst kontaktiert, bitte die Codes auf dem Typenschild des Produkts angeben.
Die Modellinformation ist über den QR-Code auf der Energieverbrauchskennzeichnung aufrufbar. Die Kennzeichnung enthält 
auch die Modellnummer, die den Zugang zum Verzeichnisportal unter https://eprel.ec.europa.eu ermöglicht.

IEC 436

:

®/TM/ © 2025 Whirlpool. Hergestellt unter Lizenz.
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1.	 AAN-UIT/Reset-toets met controlelampje
2.	 Programmatoets Eco met controlelampje
3.	 Programmatoets Snel met controlelampje/ Programma Voorwas - 

3 sec. indrukken
4.	 Programmatoets Kristallen met controlelampje/ Programma 

Zelfreinigen - 3 sec. indrukken
5.	 Knoppen Automatische programma’s met indicatorlampje -  

Auto Intensief 65°/ Auto Gemengd 55°/ Auto Snel 50°
6.	 Controlelampje zoutreservoir leeg
7.	 Controlelampje spoelglansmiddelreservoir leeg
8.	 Display

9.	 Nummer programma en controlelampje resterende tijd
10.	 Controlelampje Gesloten Waterkraan
11.	 Controlelampje ONTKALKEN
12.	 Extra opties knoppen met indicatorlampje -  Halve lading/ Stil/  

Sani Spoeling
13.	 Toets voor optie Power Clean® met controlelampje
14.	 Toets voor optie Extra Droog met controlelampje/ Instellingen - 

3 sec. indrukken
15.	 Toets voor optie Uitstel met controlelampje
16.	 Toets START/Pauze met controlelampje

SCAN DE QR-CODE 
OP UW APPARAAT 
VOOR MEER 
GEDETAILLEERDE 
INFORMATIE

BEDIENINGSPANEEL

PRODUCTBESCHRIJVING

Het bedieningspaneel van de afwasmachine wordt geactiveerd door het indrukken van de AAN/UIT-toets.
Om energie te besparen wordt het bedieningspaneel na 10 minuten automatisch uitgeschakeld als er geen 

wascyclus is gestart.

APPARAAT

1.	 NaturalDry
2.	 Besteklade
3.	 Opvouwbare kleppen
4.	 Bovenste rek
5.	 Afsteller hoogte bovenste rek
6.	 Bovenste sproeierarm
7.	 Power Clean® - steun
8.	 Onderste rek
9.	 Power Clean®
10.	 Onderste sproeierarm
11.	 Filtersysteem
12.	 Zoutreservoir
13.	 Doseerbakjes vaatwasmiddel en glansspoelmiddel
14.	 Typeplaatje
15.	 Bedieningspaneel

DISPLAY OP DE VLOER
1

3

2 1.	 Starttijd op de vloer - de resterende tijd tot het programma start, wanneer de optie Uitgestelde start is ingesteld
2.	 Zoutreservoir leeg - controlelampje op de vloer
3.	 Resterende tijd op de vloer - de tijd tot het einde van het programma

DANK U WEL VOOR UW AANKOOP VAN EEN WHIRLPOOL PRODUCT. 
Voor verdere assistentie kunt u het apparaat registeren op:  
www.whirlpool.eu/register

Lees vóór gebruik van het apparaat de veiligheids- en installatie-instructies zorgvul-
dig door.
Vergeet niet om na de installatie alle transportbeschermingen van de vaatwasser te verwijderen.

1 2 3 4 5 6 7 10 11 128 9 13 14 15 16

panel  - W11602471
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ADVIES MET BETREKKING TOT HET EERSTE GEBRUIK
Verwijder na het installeren de stoppen uit de rekken en de elastische bor-
gelementen uit het bovenste rek.

INSTELLING MENU
1.	 Het apparaat inschakelen door op de toets AAN-UIT  te drukken.
2.	 Houd de toets Instellingen  (Extra Dry ) 3 seconden ingedrukt tot u 

een pieptoon hoort en ‚SEt’ op het display verschijnt.
3.	 Na één seconde verschijnt de eerste beschikbare instelling (letter ‚ ’).
4.	 Druk op Automatische programma’s  /Extra opties  om door de 

lijst met beschikbare instellingen te bladeren (zie onderstaande tabel) 
en druk vervolgens op START/Pauze  om de waarde van de geselec-
teerde instelling te bekijken of te wijzigen.

5.	 Druk op Automatische programma’s  /Extra opties  om de waarde 
te veranderen, druk vervolgens op START/Pauze  om de nieuwe 
waarde op te slaan.

6.	 Herhaal punt 2 en 5 om andere instellingen te wijzigen.
7.	 Druk op AAN-UIT  of wacht 30 seconden om het menu te verlaten.

LETTER INSTELLING
WAARDEN 

(Standaard  
- vetgedrukt) *

Cyclusteller - Aantal wascycli uitgevoerd 
door de vaatwasser.

Bijv. 25 cycli: 25;
Bijv. 13.947 cycli: 

13_947 (scrolt 3 keer) 
Waterhardheidsgraad

(zie ‘DE WATERHARDHEID INSTELLEN’  
en ‘TABEL WATERHARDHEID’)

1 | 2 | 3 | 4 | 5

Glansspoelmiddelpeil
(zie ‘DE DOSERING GLANSSPOELMIDDEL AAN-

PASSEN’)
0 | 1 | 2 | 3 | 4 | 5

NaturalDry (zie ‘OPTIES EN FUNCTIES’)
‘1’ = Aan, ‘0’ = Uit 1 | 0

Tijd Op De Vloer (zie ‘OPTIES EN FUNCTIES’)
‘1’ = Aan, ‘0’ = Uit 1 | 0

Geluid
‘1’ = Aan, ‘0’ = Uit 1 | 0

Fabrieksinstellingen - Druk op START/Pauze 
om alle waarden in het instellingenmenu 

terug te zetten naar de fabrieksinstellingen. 
-

*)	De standaardwaarde geldt niet voor de cyclusteller.

HET ZOUTRESERVOIR BIJVULLEN
Het gebruik van zout voorkomt de vorming van KALKAAN-
SLAG op het vaatwerk en op de functionele onderdelen 
van de machine. Het zoutreservoir bevindt zich onderin 
de vaatwasser (onder het onderste rek aan de linkerkant).
•	Het is noodzakelijk dat HET ZOUTRESERVOIR NOOIT 

LEEG IS. 
•	 Het is belangrijk dat de hardheid van het water wordt ingesteld.
•	 Zout moet worden bijgevuld wanneer het controlelampje  ZOUT BIJ-

VULLEN op het bedieningspaneel brandt.
1.	Verwijder het onderste rek en draai de dop van het reservoir los (linksom). 
2.	Plaats de trechter (zie afbeelding) en vul het zoutreservoir tot aan de rand 

(ongeveer 0,5 kg); het is niet ongebruikelijk dat er een beetje water uit lekt.
3.	Alleen de eerste maal dat u dit doet: vul het zoutreservoir met water.
4.	Verwijder de trechter en veeg alle zoutresten weg van de opening.
Zorg ervoor dat de dop strak is aangedraaid, zodat geen vaatwasmiddel in 
de container kan komen tijdens het wasprogramma (dit kan de wateront-
harder onherstelbaar beschadigen). 

Wanneer u zout moet toevoegen, is u verplicht om de procedure he-
lemaal uit te voeren alvorens de wascyclus te starten om corrosie te 
voorkomen.
Achtergebleven zoutoplossing of zoutkorrels kunnen leiden tot 
corrosie waardoor de roestvrijstalen onderdelen onherstelbaar be-
schadigd worden.
Er wordt geen enkele garantie verleend in geval van klachten die 
hierop betrekking hebben.
Als het zoutreservoir niet gevuld wordt, kunnen de waterverzachter 
en het verwarmingselement beschadigd raken als gevolg van de ac-
cumulatie van ketelsteen.
Het gebruik van zout wordt aanbevolen met elk type vaatwasmiddel.

DE WATERHARDHEID INSTELLEN
Als u de waterontharder perfect wilt laten werken is het essentieel dat de 
instelling van de waterhardheid is gebaseerd op de werkelijke waterhard-
heid in uw huis. Deze informatie kan bij uw lokale waterleverancier worden 
opgevraagd. De fabrieksinstelling is “3” voor gemiddelde waterhardheid. 
Zie „TABEL WATERHARDHEID”. 

Tabel waterhardheid

Niveau °dH 
Duitse graden

°fH 
Franse graden

°Clark  
Engelse graden

1 (Zacht) 0 - 6 0 - 10 0 - 7
2 (Gemiddeld) 7 - 11 11 - 20 8 - 14
3 (Gemiddeld) 12 - 16 21 - 29 15 - 20
4 (Hard) 17 - 34 30 - 60 21 - 42
5 (Zeer hard) 35 - 50 61 - 90 43 - 62

Volg de instructies in het hoofdstuk „INSTELLING MENU’”om dit te wijzigen.
Gebruik alleen zout dat speciaal voor afwasmachines is bestemd.
Wanneer het zout in de machine is gestrooid wordt het lampje ZOUT BIJ-
VULLEN uitgeschakeld.
Als het zoutreservoir niet gevuld wordt, kunnen de waterverzachter 
en het verwarmingselement beschadigd raken als gevolg van de accu-
mulatie van ketelsteen.
Het gebruik van zout wordt aanbevolen met elk type vaatwasmiddel.

WATERVERZACHTEND SYSTEEM 
Waterverzachters reduceren automatisch de waterhardheid en voorko-
men bijgevolg ketelsteenvorming op de verwarmer en dragen bij tot een 
efficiëntere reiniging. Dit systeem wordt automatisch met zout gerege-
nereerd, u dient dus het zoutreservoir te vullen wanneer het leeg is. 
De frequentie van de regeneratie hangt af van de instelling van het wa-
terhardheidniveau - de regeneratie wordt uitgevoerd om de 4-6 Eco-cy-
clussen met het waterhardheidniveau ingesteld op 3. De regeneratie vindt 
plaats aan het begin van het programma met extra vers water.
•	 Eén enkele regeneratie verbruikt: ~3 liter water;
•	 Doet de cyclus 5 minuten langer duren; 
•	 Verbruikt minder dan 0,005 kWh energie.

HET GLANSSPOELMIDDELRESERVOIR BIJVULLEN

A

B
Glansspoelmiddel maakt het DROGEN van de vaat ge-
makkelijker. Het glansspoelmiddelreservoir A moet 
worden gevuld wanneer het controlelampje GLANS-
SPOELMIDDEL BIJVULLEN  op het display brandt
1.	Open het doseerbakje B door de tab op het deksel 

in te drukken en omhoog te trekken.
2.	Het glansspoelmiddel zorgvuldig inbrengen tot 

aan de maximum (110 ml) insteekgleuf van de vul-
ruimte - voorkom morsen. Wanneer dit gebeurt het 
gemorste glansspoelmiddel onmiddellijk met een 
droge doek reinigen. 

3.	Om het te sluiten het deksel naar beneden drukken 
totdat u een klik hoort.

Het glansspoelmiddel NOOIT rechtstreeks in de kuip gieten.

DE DOSERING GLANSSPOELMIDDEL AANPASSEN
Als u niet volledig tevreden bent over de droogresultaten kunt u de ge-
bruikte hoeveelheid glansspoelmiddel aanpassen.
Volg de instructies in het hoofdstuk „INSTELLING MENU” om dit te wijzigen.
Als het niveau van het glansspoelmiddel is ingesteld op NUL (ECO) zal geen 
glansspoelmiddel worden afgegeven. Het controlelampje LAAG GLANS-
SPOELMIDDEL zal niet branden als het glansspoelmiddel op is. 
Er kan een maximum van 6 niveaus worden ingesteld, afhankelijk van het 
model afwasmachine. 
•	 Als u blauwe strepen op het vaatwerk ziet stel dan een laag getal in (0-3).
•	 Als er druppels water of kalkaanslag op het vaatwerk zijn stel dan een 

hoog getal in (4-5).

HET VAATWASMIDDELDOSEERBAKJE VULLEN
Gebruik alleen vaatwasmiddel dat speciaal voor afwasmachi-
nes is bestemd. GEBRUIK GEEN vloeibaar vaatwasmiddel. 
Wanneer er teveel vaatwasmiddel wordt gebruikt kan het resultaat 
zijn dat er na het einde van de cyclus schuimresten in de machine ach-
terblijven.
Het gebruik van vaatwasmiddelen die niet bedoeld zijn voor vaatwas-
machines kan de slechte werking van het apparaat veroorzaken of het 
beschadigen.
Voor de beste was- en droogresultaten wordt het gecombineerde ge-
bruik van vaatwasmiddel, vloeibaar glansspoelmiddel en zout vereist.
Het is raadzaam om vaatwasmiddelen zonder fosfaten of chloor te 
gebruiken, aangezien deze producten schadelijk voor het milieu zijn.
Goede wasresultaten zijn ook afhankelijk van de juiste hoeveelheid 
vaatwasmiddel. Het overschrijden van de aangegeven hoeveelheid 
leidt niet tot een meer effectieve afwas en doet de milieuvervuiling 
toenemen.
De hoeveelheid kan aan de mate van vuilheid worden aangepast.
Gebruik bij normaal bevuilde stukken ongeveer 35 g (vaatwasmid-
del in poedervorm) of 35 ml (vloeibaar vaatwasmiddel) en een extra 
theelepel vaatwasmiddel direct in de kuip. Als er tabletten worden ge-
bruikt is één tablet voldoende.

EERSTE GEBRUIK
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Als het serviesgoed slechts licht bevuild is of als het voordat het in de 
afwasmachine wordt geplaatst met water is afgespoeld kan de hoe-
veelheid vaatwasmiddel dienovereenkomstig worden verminderd 
(minimaal 25 g/ml) door bijv. poeder/gel in de kuip over te slaan.
Volg voor goede wasresultaten ook de instructies op het wasmiddelpak.
Neem voor verdere vragen contact op met de wasmiddelproducenten.

D

C

Gebruik de opening apparaat C om het vaat-
wasmiddeldoseerbakje te openen. Het vaat-
wasmiddel alleen in het droge doseerbakje D 
invoeren. Plaats de hoeveelheid vaatwasmid-
del voor voorspoelen direct in de kuip.
1.	Raadpleeg bij het afmeten van het vaatwasmid-

del de eerder vermelde informatie om de juiste 
hoeveelheid toe te voegen. In het doseerbakje 
D vindt u de aanwijzingen voor het doseren van 
het vaatwasmiddel. 

2.	Verwijder de resten vaatwasmiddel van de randen van het doseerbakje 
en sluit het deksel totdat het klikt.

3.	Sluit het deksel van het vaatwasmiddeldoseerbakje door het omhoog te 
trekken tot het sluitingsmechanisme is vastgezet. 

Het vaatwasmiddeldoseerbakje opent automatisch op het juiste moment, 
volgens het programma. 
Het gebruik van vaatwasmiddelen die niet bedoeld zijn voor vaatwas-
machines kan de slechte werking van het apparaat veroorzaken of het 
beschadigen.

DAGELIJKS GEBRUIK

ADVIEZEN
Verwijder alvorens de manden te laden alle voedselresten uit het servies-
goed en leeg de glazen. Het serviesgoed hoeft niet tevoren onder stro-
mend water afgespoeld te worden.
Het serviesgoed zo rangschikken dat het stevig op zijn plaats staat en niet 
omslaat; rangschik de containers met de openingen naar beneden gericht 
en de holle/bolle onderdelen schuin geplaatst, waardoor het water elk op-
pervlak kan bereiken en vrij kan stromen.
Waarschuwing: zorg ervoor dat deksels, grepen, platen en koekenpannen 
de sproeierarmen niet belemmeren bij het draaien.
Plaats geen kleine voorwerpen in de bestekmand.
Erg vervuild vaatwerk en pannen moeten in de onderste mand worden 
geplaatst, omdat in deze ruimte de watersproeiers sterker zijn en hogere 
wasprestaties hebben.
Zorg ervoor dat na het laden van het apparaat de sproeierarmen vrij kun-
nen draaien.

ONGESCHIKT SERVIESGOED
•	 Houten servies en bestek.
•	 Kwetsbare gedecoreerde glazen, artistiek handwerk en antiek servies-

goed. Hun decoraties zijn hier niet tegen bestand.
•	 Delen van synthetisch materiaal die niet bestand zijn tegen hoge tem-

peraturen.
•	 Koperen en tinnen serviesgoed.
•	 Serviesgoed bevuild met as, was, smeervet of inkt. 
De kleuren van glasdecoraties en aluminium/zilveren stukken kunnen wijzi-
gen en vervagen tijdens het wasproces. Sommige soorten glas (bv. kristallen  
voorwerpen) kunnen na een aantal wascyclussen ook dof worden.

SCHADE AAN GLASWERK EN SERVIESGOED
•	 Gebruik alleen glas en porselein waarvan de fabrikant garandeert dat 

het veilig is voor de afwasmachine.
•	 Gebruik een zacht vaatwasmiddel dat geschikt is voor serviesgoed.
•	 Haal glazen en bestek uit de afwasmachine zodra het wasprogramma 

afgelopen is.

TIPS VOOR ENERGIEBESPARING
•	 Wanneer de huishoudelijke vaatwasmachine gebruikt wordt volgens 

de aanwijzingen van de fabrikant, verbruikt het wassen van vaatwerk 
in een vaatwasmachine gewoonlijk MINDER ENERGIE en water dan 
met de hand afwassen.

•	 Om de efficiëntie van de vaatwasmachine te maximaliseren wordt aan-
bevolen om de wascyclus eerst te starten wanneer de vaatwasmachi-
ne helemaal gevuld is. De huishoudelijke vaatwasmachine vullen tot de 
hoeveelheid aangegeven door de fabrikant draagt bij tot het besparen 
van energie en water. Informatie over het correct laden van vaatwerk 
vindt u in het hoofdstuk DE REKKEN VULLEN. Als de machine gedeeltelijk 
is gevuld, wordt aanbevolen om de speciaal daarvoor bedoelde wasop-
ties, indien voorzien, te gebruiken (Halve lading/ Zone Wash/ Multizone) 
en enkel geselecteerde rekken te vullen. De vaatwasmachine onjuist of 
overmatig vullen kan het gebruik van de hulpbronnen verhogen (zoals 
water, energie en tijd, en ook het geluidsniveau) en de reinigings- en 
droogprestaties verlagen.

•	 Vaatwerk vooraf met de hand spoelen verhoogt het water- en energie-
verbruik en wordt niet aanbevolen.

1.	 WATERAANSLUITING CONTROLEREN
Controleer of de wasmachine is aangesloten op de waterleiding en of 
de waterkraan open is.

2.	 DE AFWASMACHINE INSCHAKELEN
Open de deur en druk op de toets AAN/UIT.

3.	 DE REKKEN VULLEN (zie REKKEN VULLEN).
4.	 HET VAATWASMIDDELMIDDELDOSEERBAKJE VULLEN
5.	 HET PROGRAMMA KIEZEN EN DE CYCLUS AANPASSEN

Kies het meest geschikte programma op basis van het soort serviesgoed 
en de vervuilingsgraad (zie PROGRAMMABESCHRIJVING) door de toets 
van het gekozen PROGRAMMA in te drukken.
Selecteer de gewenste opties (zie OPTIES EN FUNCTIES). Niet alle opties 
zijn compatibel met alle programma’s.

6.	 START
Start het programma door op de toets START/Pauze te drukken en 
de deur binnen 4 sec. te sluiten. Wanneer het programma start hoort 
u een enkele piep. Als de deur niet binnen 4 seconden is gesloten, hoort 
u een geluid ter waarschuwing. Open in dat geval de deur, druk op de     
START/Pauze-toets en sluit de deur opnieuw binnen 4 sec.

7.	 EINDE VAN HET WASPROGRAMMA
Het einde van de wascyclus wordt aangegeven met een geluid en op de 
display is END te zien. Open de deur en schakel het apparaat uit door op 
de toets AAN/UIT te drukken.
Een paar minuten wachten voordat het serviesgoed wordt verwijderd - 
om brandwonden te voorkomen. De rekken uitladen, te beginnen met 
het onderste rek.

De machine wordt tijdens bepaalde langere perioden van inactiviteit 
automatisch uitgeschakeld, om het elektriciteitsverbruik te minimali-
seren. Als het serviesgoed slechts licht bevuild is of als het voordat het 
in de afwasmachine wordt geplaatst met water is afgespoeld kan de 
hoeveelheid vaatwasmiddel dienovereenkomstig worden verminderd.

EEN LOPEND PROGRAMMA WIJZIGEN
Als er een verkeerd programma geselecteerd is, kan het worden gewijzigd, 
mits het nog maar net begonnen is. RESET de machine: Houd de toets 
AAN/UIT langer dan 3 sec. ingedrukt. De machine wordt uitgeschakeld.  
Het dashboard toont ”0:01”. Sluit de deur en wacht tot de afvoercyclus 
afgelopen is (ongeveer 1 minuut). Open de deur en schakel de machine 
weer in met de knop AAN/UIT en selecteer de nieuwe wascyclus en even-
tuele gewenste opties. Start het programma door op START/Pauze te 
drukken en de deur binnen 4 sec. te sluiten.

EXTRA SERVIESGOED TOEVOEGEN
Open de deur een klein stukje zonder de machine uit te schakelen, zorg dat 
er geen water uitspat (het controlelampje START/Pauze knippert) (Let op: 
Hete stoom!) en doe de vaat in de vaatwasser. Druk op de START/Pauze 
-toets en sluit de deur binnen 4 sec. , de cyclus wordt hernomen vanaf het 
punt waarop het was onderbroken.

ONBEDOELDE ONDERBREKING 
Als de deur wordt geopend of als de stroom uitvalt tijdens het programma, 
stopt het programma. ALLEEN DOOR OP START/Pauze TE DRUKKEN en 
de deur binnen 4 sec. te sluiten, gaat het programma weer verder vanaf het 
punt waarop het werd onderbroken.

ADVIEZEN EN TIPS
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VOORZORGSMAATREGELEN BIJ VORST
Als het apparaat in een vertrek is geplaatst dat aan vorst kan worden bloot-
gesteld, moet al het water worden afgevoerd. Draai de waterkraan dicht, 
koppel de toevoer- en afvoerslangen los en laat al het water er vervolgens 
uitstromen. Zorg ervoor dat de waterontharder vol zit met opgelost re-
genereerzout in het zoutreservoir om het apparaat te beschermen tegen 
temperaturen tot -20°C.

Als het apparaat bij temperaturen onder nul is opgeslagen, moet het min-
stens 24 uur op een omgevingstemperatuur van minimaal 5°C blijven 
staan alvorens het weer in te schakelen.

HYGIËNE
Om te voorkomen dat zich geur en afzetting ophoopt in de afwasmachine 
moet u ten minste één per maand een programma met hoge temperatuur 
laten draaien. Gebruik een theelepel vaatwasmiddel en laat het apparaat 
zonder lading draaien.

De gegevens van het ECO-programma worden gemeten onder laboratoriumomstandigheden, volgens de Europese norm EN 60436:2020. 
Aanwijzing voor de Proeflaboratoria:  
Voor gedetailleerde informatie over de omstandigheden van de EN-vergelijkingsproef kunt u contact opnemen met: dw_test_support@europeanappliances.com 
Voorbehandeling van het vaatwerk vóór de programma’s is niet nodig. 
*) De deur wordt geopend voordat het programma beëindigd is. Dit is om de droogefficiëntie te verbeteren. Wacht tot de tijd 00:00 bereikt heeft om de vaatwasser 
uit te laden.
**) Niet alle opties kunnen tegelijkertijd gebruikt worden. 
***) Waarden aangegeven voor andere programma’s dan het Eco-programma zijn slechts indicatief. De werkelijke tijd is afhankelijk van vele factoren, zoals de 
temperatuur en de druk van het toevoerwater, de kamertemperatuur, hoeveelheid vaatwasmiddel, de hoeveelheid en soort lading, evenwicht van de lading, 
extra gekozen opties en de kalibratie van de sensor. De kalibratie van de sensor kan de duur van het programma met max. 20 min. verlengen.

PROGRAMMATABEL

OPTIES kunnen na het kiezen van het programma direct worden in-/uitgeschakeld door op de betreffende toets te drukken (het indicator-
lampje gaat branden, indien beschikbaar) (zie BEDIENINGSPANEEL). Als een optie niet compatibel is met het geselecteerde programma (zie PRO-
GRAMMATABEL) gaat de bijbehorende LED 3 keer snel knipperen en klinken er pieptonen. De optie wordt niet ingeschakeld. Een optie kan de 
tijd of het water- of energieverbruik voor het programma wijzigen.

OPTIES EN FUNCTIES

Pr
og

ra
m

m
a

Beschrijving programma’s

D
ro

ge
n 

fa
se

Na
tu

ra
lD

ry
*)

Beschikbare functies **)

Duur van 
waspro-
gramma 
(h:min)***)

Waterver-
bruik 

(liter/cyclus)

Energiever-
bruik 

(kWh/cyclus)

Eco 50°- Programma is geschikt voor het reinigen van normaal 
vervuild vaatwerk, dat voor dit gebruik het meest efficiënte 
programma is wat betreft de combinatie van energie- en water-
verbruik en in overeenstemming is met de Europese Ecode-
sign-wetgeving. aangepast.

      3:30 9,5 0,76

Snel 45° - Programma dat kan worden gebruikt voor een halve 
lading licht vervuilde vaat zonder opgedroogde etensresten. 
Heeft geen droogfase.

-       0:30 - 0:40 10,5 - 15,0 0,55 - 0,65

Kristallen 45° - Programma voor kwetsbare stukken die gevoeli-
ger zijn voor hoge temperaturen, bijvoorbeeld glazen en kopjes.       1:40 - 1:50 12,5 - 17,0 0,95 - 1,20

Auto Intensief 65° - Automatisch pro-
gramma voor zwaar vervuild vaatwerk 
en pannen.

Meet de mate van 
vervuiling van het ser-
viesgoed af en past 
het programma dien-
overeenkomstig aan. 
Wanneer de sensor de 
mate van vervuiling 
meet, verschijnt er een 
animatie in de display 
en wordt de cyclus-
duur aangepast.

      2:25 - 3:10 17,0 - 25,0 1,30 - 1,70

Auto Gemengd 55° - Automatisch pro-
gramma voor normaal vuile vaat met 
opgedroogde etensresten.       1:20 - 3:00 7,5 - 20,5 0,75 - 1,20

Auto Snel 50° - Automatisch programma 
voor normaal en licht vuile vaat. Het 
dagelijkse programma voor het optimaal 
reinigen en drogen in kortere tijd. 

      1:00 - 1:50 8,0 - 16,0 0,70 - 1,10

Voorspoelen - Gebruikt om servies vochtig te houden dat later 
gewassen moet worden. Met dit programma wordt er geen vaat-
wasmiddel gebruikt.

-       0:12 4,5 0,10

Zelfreinigend 65° - Programma te gebruiken voor het onder-
houd van de afwasmachine, wordt enkel uitgevoerd wanneer de 
afwasmachine LEEG is met gebruik van specifieke reinigingsmid-
delen die speciaal ontworpen zijn voor het onderhoud van de 
afwasmachine.

- -        1:15 12,7 1,10

HALVE LADING - Als er niet veel vaat moet worden gewassen, wordt 
de functie HALVE LADING gebruikt om water, elektriciteit of tijd te 
besparen, afhankelijk van het gekozen programma. 
Vergeet niet om de hoeveelheid vaatwasmiddel te verminderen.

EXTRA DROOG - Een hogere temperatuur en langere droogfase na 
de laatste spoelbeurt helpen de vaat beter te drogen. De EXTRA 
DROOG optie verlengt het wasprogramma.

POWER CLEAN® - Dankzij de extra krachtige stralen biedt deze 
functie een intensievere en krachtigere afwascyclus op de betreffende 

plek in het onderste reka. Deze functie wordt aanbevolen voor het afwassen 
van pannen en ovenschalen. (Zie het gedeelte over Power Clean®).

STIL - Handig als het apparaat ‘s nachts draait. Deze optie kan worden 
gebruikt om het geluid tijdens het draaien te beperken. Het programma 
duurt langer, afhankelijk van het gekozen programma.

ANTIBACTERIEEL SPOELEN - Deze optie wordt gebruikt om de gewas-
sen borden te ontsmetten. Het verhoogt de temperatuur van de laatste 
spoeling en voegt antibacterieel wassen toe aan het geselecteerde 

programma. Ideaal voor het reinigen van serviesgoed en zuigflessen. De 
deur van de afwasmachine moet gedurende de hele duur van het programma 
gesloten blijven, om de antibacteriële werking te garanderen. Als u de deur 
opent gaat het lampje knipperen. 
WAARSCHUWING: het serviesgoed en de platen kunnen aan het einde 
van de cyclus extreem heet zijn.
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UITSTEL - De start van het programma kan worden uitgesteld voor 
een periode tussen 0:30 en 24 uur.

1.	Selecteer het programma en eventuele gewenste opties. Druk (meerdere 
keren) op de UITSTEL-toets om de start van het programma uit te stellen. 
Instelbaar van 0:30 tot 24 uur. Zodra de instelling van 24 uur is bereikt, 
drukt u nogmaals op de toets UITSTEL om de functie uit te schakelen.

2.	Druk op de toets START/Pauze en sluit binnen 4 seconden de deur de 
timer begint met aftellen.

3.	Wanneer deze tijd verstreken is wordt het controlelampje uitgeschakeld 
en begint het programma automatisch.

Zodra er een programma is gestart kan de UITSTEL-functie niet worden 
ingesteld. 

WATERTOEVOER GESLOTEN - Alarm - Knippert wanneer er geen 
watertoevoer is of de waterkraan gesloten is.

TIJD OP DE VLOER - De resterende tijd van het programma wordt op 
de vloer geprojecteerd. Telkens wanneer de deur wordt geopend gaat 
het licht uit. Het licht gaat uit aan het einde van een programma. Deze 
functie is standaard actief, maar kan worden uitgeschakeld in het 
“INSTELLING MENU”.

ONTKALKEN – Alarm - Er is kalkaanslag geconstateerd op interne 
onderdelen van het apparaat. Controleer of de waterhardheid juiste 

is ingesteld en of er zout in het zoutreservoir zit (zie EERSTE GEBRUIK). Gebruik 
vervolgens een ontkalkingsmiddel (het merk WPro wordt aanbevolen) 
met het programma Zelfreinigen. Na een succesvolle ontkalking wordt het 
symbool niet meer weergegeven.
Als de bovenstaande handelingen niet worden uitgevoerd, zal het apparaat 
minder goed werken. De waarschuwing ‘Ontkalken’ begint te knipperen 
en op het display verschijnt ‘dES’. Als er nog steeds niet wordt ingegrepen, 
start het apparaat nog slechts enkele malen op (aangegeven met ‘dES’ op 
het display). Hierna start het apparaat niet meer om schade aan onderdelen 
te voorkomen. Alleen het programma Zelfreinigen is nog beschikbaar. 
Pas na een volledige ontkalking start het apparaat weer. Bij extreem veel 
kalkaanslag kan het nodig zijn om twee keer te ontkalken.  

WAARNEMEN - Wanneer de sensor meet hoe vuil de vaat is, 
verschijnt er een animatie op het display (ongeveer 20 min.) en 
wordt de programmaduur aangepast. Bij het waarnemen wordt 

gekeken hoe vuil de vaat is. Dit kan worden gebruik bij alle programma’s 
(behalve Eco) waarbij het programma dienovereenkomstig wordt aangepast. 

NaturalDry - Een convectiedroogsysteem dat de deur tijdens/na de droog-
fase automatisch opent voor buitengewone droogprestaties, elke dag 
weer. De deur gaat open bij een temperatuur die veilig is voor uw keuken-
meubelen, dus niet wanneer de optie ANTIBACTERIEEL SPOELEN is inge-
schakeld. Als extra bescherming tegen stoom wordt een speciaal ontwor-
pen beschermingsfolie bij de vaatwasser geleverd. 
Raadpleeg het INSTALLATIEBOEKJE om te zien hoe u de beschermingsfolie 
aanbrengt. Deze functie is standaard actief, maar kan worden uitgescha-
keld in het “INSTELLING MENU”.  

REKKEN VULLEN CAPACITEIT: 15 standaard couverts.

BESTEKLADE  
Het derde rek werd 
ontworpen om het 
bestek te herbergen. 
Rangschik het be-
stek zoals op de af-
beelding. Een aparte 
rangschikking voor 
het bestek maakt 
het oppakken na de 
afwas eenvoudiger 
en verbetert de was- en droogprestaties.
Messen en andere gebruiksvoorwerpen met scherpe randen moeten 
worden geplaatst met de punten naar beneden gericht.
De bestekmand is uitgerust met twee schuifbladen, om optimaal gebruik 
te maken van de hoogte van de ruimte eronder en om het ladenvan hoge 
items in het bovenste rek mogelijk te maken.

BOVENSTE REK
Laden van kwetsbaar en licht vaatwerk: glazen, 
kopjes, schoteltjes, lage saladekommen.
Het bovenste rek heeft opklapbare steunen die in 
een verticale positie kunnen worden gebruikt bij 
het schikken van thee/dessertschoteltjes of in een 
lagere positie om kommen en schalen te laden.

(laadvoorbeeld voor het bovenste rek)

DE HOOGTE VAN HET BOVENSTE REK AFSTELLEN
De hoogte van het bovenste rek kan worden afgesteld: 
hoge stand voor groot serviesgoed in de onderste mand 
en lage stand om optimaal gebruik te maken van de op-
klapbare steunen, door het creëren van meer ruimte 
naar boven en botsen met de items die in het onderste 
rek zijn geladen te voorkomen. 
Het bovenste rek is uitgerust met een hoogteversteller 
bovenste rek (zie afbeelding , zonder op de hefbomen 
te hoeven drukken, opheffen door gewoon de zijkanten 
van het rek vast te houden, zodra het rek stabiel in de 
bovenste positie staat.

Voor herstellen naar de lagere positie op de hefbomen A aan de zijkanten 
van het rek drukken en de mand naar beneden verplaatsen.
Het is raadzaam de hoogte van het rek niet aan te passen wanneer het 
is geladen. NOOIT de mand slechts aan één kant verhogen of verlagen.

OPVOUWBARE KLEPPEN MET VERSTELBARE STAND
De opvouwbare kleppen aan de zijkant kunnen 
worden opgevouwen of opengevouwen voor 
een optimale rangschikking van het servies-
goed in het rek. Wijnglazen kunnen veilig in de 
opvouwbare kleppen worden geplaatst door de 
steel van elk glas in de overeenkomstige sleuven 
in te voeren.
In de hoge stand van het bovenste rek kunnen de 
kleppen niet in de verticale stand blijven staan.
Afhankelijk van het model: 
•	 om de kleppen open te vouwen moet u ze om-

hoog schuiven en roteren of ze losmaken van 
de klemmen en omlaag trekken.

•	 om de kleppen op te vouwen moet u ze roteren en omlaag schuiven of ze 
omhoog trekken en aan de klemmen vastmaken. 

ONDERSTE REK
Voor potten, deksels, platen, saladekommen, bestek enz. Grote platen en dek-
sels moeten idealiter aan de zijkanten worden geplaatst, om aanraking met de 
sproeierarmen te voorkomen. Het onderste rek heeft opklapbare steunen die 
in een verticale positie kunnen worden gebruikt bij het schikken van platen 
of in een horizontale positie (lager) om pannen en saladekommen te laden.

(laadvoorbeeld voor het onderste rek)

CYCLUSTELLER - Deze functie toont het aantal cycli dat de vaatwasser 
heeft uitgevoerd. 

Voor het aantal cycli van 0-999 wordt een vast aantal weergegeven.  
Voorbeeld voor 25 cycli.  

Wanneer het cyclusnummer hoger is dan 1000, zal het nummer in het display 
scrollen. “_” staat voor “.”, bijvoorbeeld: 1.000 = 1_000, 13.947= 13_947  (het 
nummer zal 3 keer scrollen).

Voorbeeld voor 
13.947 cycli:

Na de cyclusvisualisatie keert het display terug naar de weergave van „ ”.  
OPMERKING: De vaatwasser heeft mogelijk al zo’n 30 cycli uitgevoerd. 
Dit is te danken aan het uitgebreide kwaliteitsproces dat tijdens de pro-
ductie wordt uitgevoerd. Het garandeert een hogere productkwaliteit.  
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REINIGING EN ONDERHOUD
LET OP: Koppel het apparaat altijd los tijdens het reinigen en bij het uit-
voeren van onderhoudswerkzaamheden. Gebruik geen ontvlambare vloei-
stoffen om de machine schoon te maken.

DE AFWASMACHINE SCHOONMAKEN
Alle aanslag op de binnenkant van het apparaat kunnen 
worden verwijderd met een doek die is bevochtigd met 
water en een beetje azijn.
De externe oppervlakken van de machine en het bedie-
ningspaneel kunnen met een niet-schurende doek, be-
vochtigd met water worden gereinigd. Gebruik geen op-
losmiddelen of schuurmiddelen.

VOORKOMEN VAN ONAANGENAME GEUREN
Houd de deur van het apparaat altijd open, om te voorkomen dat er vocht 
wordt gevormd dat niet uit de machine kan.
Reinig de afdichtingen rond de deur en de wasmiddeldoseerbakjes re-
gelmatig met een vochtige spons. Dit zal voorkomen dat er voedsel in de 
afdichtingen blijft zitten, de belangrijkste oorzaak achter het vormen van 
onaangename geuren.

DE WATERTOEVOERSLANG CONTROLEREN
Controleer de toevoerslang regelmatig op barsten of scheuren. Als deze 
beschadigd is vervangen door een nieuwe slang, te verkrijgen via onze 
Consumentenservice of uw gespecialiseerde dealer. Afhankelijk van het 
type slang:

Als de toevoerslang een doorzichtige coating heeft, regelmatig controle-
ren of de kleur plaatselijk wordt geïntensiveerd. Zo ja, is de slang wellicht 
lek en moet worden vervangen. Voor waterstopslangen: controleer het 
kleine veiligheidsklepinspectievenster.(zie pijl). Als het rood is werd de wa-
terstopfunctie in gang gezet en moet de slang door een nieuwe worden 
vervangen. Om deze slang los te schroeven op de ontspanknop drukken, 
terwijl de slang wordt losgeschroefd.

DE TOEVOERSLANG REINIGEN
Als de waterslangen nieuw zijn of een langere periode niet zijn gebruikt 
laat dan, voordat de benodigde aansluitingen worden uitgevoerd, het wa-
ter lopen, om ervoor te zorgen het helder is en vrij van onzuiverheden. Als 
deze voorzorgsmaatregel niet wordt genomen kan de waterinlaat geblok-
keerd worden en kan de afwasmachine beschadigd raken.

HET FILTERSYSTEEM REINIGEN
Reinig het filtersysteem regelmatig, zodat de filters niet verstoppen en het 
afvalwater correct weg stroomt.
Het gebruik van vaatwasmachines met verstopte filters of vreemde voor-
werpen in het filtersysteem of de sproeiarmen kan de slechte werking er-
van en bijgevolg lagere prestaties, lawaai of een hoger verbruik van hulp-
bronnen veroorzaken.
Het filtersysteem bestaat uit drie filters die voedselresten uit het afwaswa-
ter verwijderen en vervolgens het water opnieuw laten circuleren.
De afwasmachine mag niet worden gebruikt zonder filters of als het 
filter is losgeraakt.
Controleer tenminste eens per maand of na elke 30 cyclussen  het filter-
systeem en reinig het eventueel grondig onder stromend water, met een 
niet-metalen borstel en volgens de onderstaande instructies:

1.	 Draai het cilindrische filter A linksom en trek het uit (Afb. 1). Bij het te-
rugplaatsen van het filter is het belangrijk dat de twee driehoeken 
die op de vergroting zijn aangegeven, elkaar raken.

2.	 Verwijder het houderfilter B door licht op de zijkleppen te drukken (Afb. 2).
3.	 Schuif de roestvrij stalen plaat filter C er uit (Afb. 3).
4.	 Als u vreemde voorwerpen vindt (gebroken glas, porselein, beenderen, 

zaden van vruchten, enz.), verwijdert u ze zorgvuldig.
5.	 Inspecteer de sifon en verwijder eventuele voedselresten. VERWIJDER 

NOOIT de pompbescherming van het wasprogramma (aangegeven 
door de pijl) (Afb. 4).

21

43

A
A

B

C

Na het schoonmaken van het filter het filtersysteem opnieuw plaatsen en 
goed op zijn plaats zetten; dit is essentieel voor het behoud van de efficiën-
te werking van de afwasmachine.

DE SPROEIERARMEN REINIGEN
Af en toe kunnen er voedselresten 
op de sproeierarmen vastzitten en 
worden de openingen voor het 
water sproeien geblokkeerd. Het 
is daarom raadzaam dat u de ar-
men van tijd tot tijd controleert 
en ze met een kleine niet-metalen 
borstel schoonmaakt.
U kunt de bovenste sproeier al-
leen samen met het spruitstuk 
verwijderen.

De onderste sproeierarm kan worden 
verwijderd door het omhoog te trekken. 
Trek de sproeiarm omhoog en draai hem 
rechtsom om hem weer te bevestigen 

POWER CLEAN®
Power Clean® maakt gebruik van specia-
le waterstralen aan de achterzijde van de 
ruimte voor een intensievere reiniging van 
zeer vuile items. Het onderste rek heeft 
een lege ruimte, een speciale uittrekbare 
steun aan de achterzijde van het rek, die kan worden gebruikt ter onder-
steuning van koekenpannen of braadpannen in verticale positie, zodat ze 
minder ruimte in beslag nemen.
Activeer POWER CLEAN® op het paneel tijdens het plaatsen van de pannen / 
ovenschalen tegenover het Power Clean® component.

Power Clean® gebruiken:
1.	 Pas het Power Clean gebied (G) aan door 

de achterste bordenhouders omlaag te 
klappen om potten en pannen te laden.

2.	 Laad potten, pannen en schalen verticaal 
gekanteld in het Power Clean gebied. 
Potten en pannen moeten naar de krach-
tige waterstralen toe gekanteld worden.
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Als uw vaatwasmachine niet goed werkt, doorloopt u de onderstaande lijst om te controleren u of u het probleem kunt verhelpen. Voor andere 
fouten of problemen neemt u contact op met de bevoegde Consumentenservice, de contactgegevens ervan vindt u in de garantieboekje. 
Reserveonderdelen zijn beschikbaar voor een periode van maximaal 7 of maximaal 10 jaar, afhankelijk van de regels die van toepassing zijn.

PROBLEMEN OPLOSSEN

PROBLEMEN MOGELIJKE OORZAKEN OPLOSSINGEN

De zoutindicator 
brandt Zoutreservoir is bijna leeg.

Vul het reservoir met zout (voor meer informatie - zie HET ZOUTRESERVOIR 
BIJVULLEN). Controleer zo nodig de instelling van de waterhardheid - zie TABEL 
WATERHARDHEID.

De zoutindicator 
knippert Zoutreservoir is leeg. Vul het reservoir zo snel mogelijk met zout. Gebruik van het apparaat zonder 

zout kan de interne onderdelen beschadigen.
Glansspoelmid-
delindicator 

brandt of knippert

Glansspoelmiddelbakje is leeg. (Na het bijvullen 
kan de glansspoelmiddelindicator nog even 
blijven branden).

Vul het reservoir met een glansspoelmiddel (zie - HET GLANSSPOELMIDDELRESER-
VOIR BIJVULLEN).

De ontkalkings-
indicator brandt 

of knippert; het alarm 
„dES” wordt weerge-
geven.

Er zit kalkaanslag op de interne onderdelen van 
het apparaat.

Ontkalk het apparaat onmiddellijk met behulp van het Zelfreinigendsprogram-
ma en een in de handel verkrijgbaar ontkalkingsmiddel (zie OPTIES EN FUNC-
TIES). Vul het reservoir met zout. Controleer de instelling van de waterhardheid. 
Als het apparaat niet wordt ontkalkt, werkt het niet meer.

De afwasmachine 
start niet of reageert 
niet op opdrachten.

Het apparaat is niet goed aangesloten. Steek de stekker in het stopcontact.

Stroomuitval.
Om veiligheidsredenen start de vaatwasser niet automatisch opnieuw op wan-
neer de stroom weer beschikbaar is.Open de deur van de vaatwasmachine, druk 
op de START/Pauze-toets en sluit de deur binnen 4 sec.

De deur van de afwasmachine is niet goed ge-
sloten. De pin NaturalDry is niet ingetrokken. De deur krachtig aanduwen totdat u de „klik” hoort.

Een programma wordt onderbroken als de 
deur langer dan 4 seconden wordt geopend. Druk op START/Pauze en sluit de deur binnen 4 seconden.

Het bedieningspaneel reageert niet of F6 E1 
wordt weergegeven.

Schakel het apparaat uit door op de toets AAN/UIT/Reset te drukken, schakel 
het na ongeveer een minuut weer in en start het programma opnieuw. Als het 
probleem niet is verholpen, trekt u de stekker van het apparaat 1 minuut uit het 
stopcontact en plaatst u hem weer terug.

De afwasmachine 
pompt niet af. 
Weergave op het dis-
play: F7 E3 of F9 E1

Filter is verstopt met voedselresten of kal-
kaanslag.

Reinig het filter en ontkalk het apparaat (zie HET FILTERSYSTEEM REINIGEN en 
ONTKALKEN).

Er zit een knik in de afvoerslang. Controleer de afvoerslang (zie AANWIJZINGEN VOOR INSTALLATIE).
De pijp van de gootsteenafvoer is geblokkeerd. Reinig de pijp van de gootsteenafvoer.

De vaatwasser  
maakt veel lawaai.

Het serviesgoed rammelt tegen elkaar. Rangschik het serviesgoed goed (zie REKKEN VULLEN).

Er is te veel schuim aanwezig.

Het vaatwasmiddel is niet goed afgemeten of het is niet geschikt voor gebruik 
in afwasmachines (zie HET VAATWASMIDDELDOSEERBAKJE VULLEN). Start de 
actuele wascyclus opnieuw: schakel de afwasmachine UIT, vervolgens terug in, 
selecteer een nieuw programma, druk op START/Pauze en sluit de deur binnen 4 
seconden. Voeg geen vaatwasmiddel toe.

Het serviesgoed is niet goed gerangschikt. Rangschik het serviesgoed goed (zie REKKEN VULLEN).
Het filter is verstopt met voedselresten of 
kalkaanslag. Reinig het filtersysteem (zie REINIGING EN ONDERHOUD).

Het vaatwerk is niet 
schoon.

Het serviesgoed is niet goed gerangschikt. Rangschik het serviesgoed goed (zie REKKEN VULLEN).
Sproeierarmen kunnen niet vrij draaien, ze 
worden door het serviesgoed belemmerd.

Rangschik het serviesgoed goed (zie REKKEN VULLEN). Controleer of het boven-
ste rek in de juiste stand staat en stel het zo nodig bij (optillen).

Het wasprogramma is te zacht. Selecteer een geschikt wasprogramma (zie PROGRAMMATABEL).

Er is te veel schuim aanwezig. Het vaatwasmiddel is niet goed afgemeten of het is niet geschikt voor gebruik in 
afwasmachines (zie HET VAATWASMIDDELDOSEERBAKJE VULLEN).

De dop op het glansspoelmiddelcomparti-
ment is niet goed afgesloten. Zorg ervoor dat de dop van het glansspoelmiddelbakje is gesloten.

Het filter is verstopt met voedselresten of 
kalkaanslag. Reinig het filter en ontkalk het apparaat (zie HET FILTERSYSTEEM REINIGEN).

Het zoutreservoir is leeg. Vul het zoutreservoir (zie HET ZOUTRESERVOIR BIJVULLEN).
De afwasmachine 
vult zich niet met 
water. 
Op het scherm: H2O 

 is verlicht;  
er klinkt een ge-
luidsalarm.”

Geen water in de watertoevoer of de kraan is 
gesloten. Zorg ervoor dat er water in de watertoevoer komt en dat de kraan open staat.

Er zit een knik in de toevoerslang. Controleer de toevoerslang (zie INSTALLATIE). Open de deur van de vaatwasma-
chine, druk op de START/Pauze-toets en sluit de deur binnen 4 sec.

De zeef in de watertoevoerslang is verstopt; 
het moet gereinigd worden.

Controleer en reinig de zeef in de watertoevoerslang. Open de deur van de vaat-
wasmachine, druk op de START/Pauze-toets en sluit de deur binnen 4 sec.

De vaatwasser beëin-
digt het programma 
voortijdig. 
Op het scherm: F8 E3

Filter is verstopt met voedselresten of kal-
kaanslag.

Reinig het filter en ontkalk het apparaat (zie HET FILTERSYSTEEM REINIGEN en 
ONTKALKEN).

De afvoerslang zit te laag of hevelt naar de 
riolering.

Controleer of het uiteinde van de afvoerslang op de juiste hoogte is geplaatst 
(zie INSTALLATIE). Controleer of er naar het riool wordt geheveld en installeer zo 
nodig een hevelonderbreker/luchttoevoerklep.

Er is te veel schuim aanwezig. Het vaatwasmiddel is niet goed afgemeten of het is niet geschikt voor gebruik 
in afwasmachines (zie HET VAATWASMIDDELDOSEERBAKJE VULLEN).

Lucht in de watertoevoer. Controleer de watertoevoer op lekken of andere problemen die lucht binnenlaten.
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Het serviesgoed is 
niet goed droog.

Er is geen spoelglansmiddel aanwezig of de 
dosering is te laag.

Zorg ervoor dat het spoelglansmiddelbakje gevuld is (zie HET GLANSSPOEL-
MIDDELRESERVOIR BIJVULLEN). Met multifunctionele tabletten droogt het 
serviesgoed niet zo goed als wanneer er een vloeibaar spoelglansmiddel wordt 
gebruikt.

Het serviesgoed is uit het apparaat gehaald 
nadat de deur automatisch werd geopend, 
maar vóór het einde van het programma.

Controleer of het programma is afgelopen voordat u het serviesgoed uit het 
apparaat haalt (zie DAGELIJKS GEBRUIK). Laat het serviesgoed nog 15 minuten 
met de deur open in de vaatwasser staan nadat het programma is afgelopen om 
het extra goed te laten drogen.

Het serviesgoed is te vlak gerangschikt.
Als er water in de holtes van kopjes, mokken of kommen blijft staan, probeer het 
serviesgoed dan schuiner te laden (vooral in het bovenste rek) zodat het water 
kan weglopen voordat het drogen begint.

Het geselecteerde programma heeft geen 
droogfase.

Controleer in de PROGRAMMATABEL of het geselecteerde programma een 
droogfase heeft. Programma’s zonder de droogfase drogen minder goed. Voor 
een goede droging is het raadzaam een programma met droogfase te kiezen.

Het vaatwerk heeft een antiaanbaklaag of is 
van kunststof. Het is normaal dat waterdruppels op dit soort materiaal achterblijven.

Er zitten blauwe stre-
pen of blauwach-
tige tinten op het 
serviesgoed.

De dosering van glansspoelmiddel is te hoog. Stel de dosering lager in.

Het serviesgoed is 
bedekt met kalk of 
een witachtige film.

Zoutreservoir is leeg. Vul het reservoir zo snel mogelijk met zout. Gebruik van het apparaat zonder 
zout kan de interne onderdelen beschadigen.

De waterhardheid is te laag ingesteld. Verhoog de instelling (zie TABEL WATERHARDHEID).
De dop van het zoutreservoir is niet goed 
gesloten. Controleer en sluit de dop van het zoutreservoir.

Het spoelglansmiddelreservoir is leeg of de 
spoelglansmiddeldosering is onvoldoende.

Vul het reservoir met spoelglansmiddel en controleer de doseerinstelling (zie - 
HET GLANSSPOELMIDDELRESERVOIR BIJVULLEN).

Op de vaatwasser 
staat F8 E5 De klep is geblokkeerd of defect. Sluit de kraan, indien mogelijk. Schakel de voeding niet uit. Bel de klantenservice.

Lekkage van vaat-
wasmiddel.

Is afhankelijk van het gebruikte vloeibare 
vaatwasmiddel en kan duidelijker optreden 
als de uitsteloptie geactiveerd is.

Kleine lekkages veroorzaken geen storing van de machine en kunnen worden 
voorkomen door het type vloeibaar vaatwasmiddel te veranderen of tabletten 
te gebruiken.

De bedrijfsregels, standaarddocumentatie, bestellen van onderdelen en aanvullende productinformatie kunt u vinden:
•	 Met de QR-code op uw product.
•	 Op onze website  docs.whirlpool.eu/docs en parts-selfservice.europeanappliances.com
•	 Anders, contacteer onze Klantenservice (Het telefoonnummer staat in het garantieboekje). Wanneer u contact neemt  

met de Klantenservice, gelieve de codes te vermelden die op het identificatieplaatje van het apparaat staan.
De modelinformatie kan gevonden worden aan de hand van de QR-code die op het energielabel aangegeven is. Het label  
bevat ook de model-ID die kan worden gebruikt om het portaal van het register te raadplegen op https://eprel.ec.europa.eu. IEC 436
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